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Beitrittserklärung Verein + Anmeldekarte Kurse

Seite

Allgemeine Infos, Kartenvor-
verkauf, Kursanmeldungen
Yasemin Eker
Di - Do 15:00 - 20:00 Uhr
Fon: 040-278702-0
info@goldbekHaus.de

Geschäftsführung
Bernd Haß
Di + Do 15:00 - 17:00 Uhr
Fr 10:00 - 12:00 Uhr
Fon 040-278702-12
leitung@goldbekHaus.de

Verwaltung
Sabine Baars
Fon: 040-278702-11
kontor@goldbekHaus.de

Interkultur
Judy Engelhard
Di 16:00 - 18:00 Uhr
Fon: 040-278702-19
interkultur@goldbekHaus.de

Vermietung Seminaret age
Yasemin Eker
Di  - Do 15:00 - 18:00 Uhr
Fon: 040-278702-80
(Besichtigung n. Absprache)
info@goldbekHaus.de

Veranst altungen
Vermietung Halle + Bühne
Peter Rautenberg
Di + Do 15:00 - 18:00 Uhr
Fon: 040-278702-10
(Besichtigung n. Absprache)
veranstaltung@goldbekHaus.de

Musik-V eranst altungen
Jürgen Krenz
Di 10:00 - 11:00 Uhr
Di + Do 15:00 - 17:00 Uhr
Fon: 040-278702-17
musik@goldbekHaus.de

Kinderkultur
Andrea Gritzke
Mo - Mi 15:00 - 17:00 Uhr
Fon: 040-278702-16
Astrid Jawara
Di - Do 15:00 - 17:00 Uhr
Fon: 040-278702-15
kinderkultur@goldbekHaus.de

Bewegungskultur +
Mitgliederverwaltung
Suse Hartmann
Di + Do 15:00 - 17:00 Uhr
Fon: 040-278702-13
bewegungskultur@goldbekHaus.de

Altenkultur +
Kreative Werkstätten
Meggi Krieger
Mo + Mi 15:00 - 17:00 Uhr
Fon: 040-278702-14
altenkultur@goldbekHaus.de
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Das wird flauschig!
Die Spannung steigt - wie sieht der Hamburger Comedy Pokal diesmal aus, wel-
ches Outfit wird ihm Andreas Linzner verpassen? Eines ist klar, es wird wieder
der flauschigste Pokal, der Ende Januar im Schmidts TIVOLI vergeben wird!
Vorher aber müssen sich die 20 Comedians und KabarettistInnen in zehn Ham-
burger Kulturzentren, u.a. dem goldbekHaus, der Zinnschmelze, dem Kulturhof
Dulsberg etc. in der Hauptrunde und im Halbfinale qualifizieren. Neu in diesem
Jahr ist die "Zweite Chance", die in der LOLA in Bergedorf ausgetragen wird.
Alle Infos unter www.hamburgercomedypokal.de.
Ebenfalls im Januar startet die nächste Kursphase, u.a. mit folgenden neuen
Angeboten für Erwachsene: African Moves, Malen mit Acryl-Farben, Literaturge-
spräch, Tanzimprovisation, Progressive Muskelentspannung.
Auch die Kinder kommen voll auf ihre Kosten: Es gibt neben den schon bekann-
ten Angeboten neue Kurse: Moderner Tanz, Puppenbau, Gestaltung von Fa-
schingskostümen, Zirkusartistik und Tanz-Performance.
Schon jetzt aufgeregt sind alle Beteiligten des Projektes "Schwester, Schwester".
Seit März 2007 entwickeln - unter der Leitung von Judith Newerla - acht Frauen
im fortgeschrittenen Lebensalter ihr eigenes Tanztheaterstück: "Das Leben fragt
nie nach unseren Wünschen.  Aber von dem, was wir wirklich wollen, lassen wir
uns nur schwer abbringen.“ Premiere ist am 28. März um 20:00 Uhr.
Sind Sie neugierig geworden? Wollen Sie mehr über uns erfahren? Dann kom-
men Sie doch zu unserem Jahresempfang am 13. Februar um 18:30 Uhr in die
Bühne zum Hof: Vorstand und MitarbeiterInnen informieren Sie über Gewesenes
und Neues, plaudern mit Ihnen in lockerer Atmosphäre (siehe auch S. 04).
Zum Schluss: Die Anmeldungen für die open air Flohmärkte startet am 15. Janu-
ar 2008, alle Termine finden Sie auf Seite 05.

Ihr goldbekHaus-Team
Titel: Hauptrunde des 6. Hamburger Comedy Pokals am Freitag, den 25.01.08 um 20:00 Uhr:
Queens of Spleens vs. ASS-Dur, mehr auf den Seiten 6, 7 und 10.

Zirkusartistik für Kinder
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4 goldbekHaus und mehr

Ich bin dann mal
weg...
Mit diesen Worten machte sich Hape
Kerkeling auf, um den Jakobsweg für
einige Zeit zu erwandern. Auch Regine
Hüttl aus der Kinderkultur hat ihr Büro
im Oktober 2007 für ein Sabbatjahr ver-
lassen, um die Zeit zur kreativen Pause
zu nutzen, Körper, Geist und Seele zu
stärken, Weiterbildungsmöglichkeiten
wahrzunehmen und um zu reisen. Wir
wünschen ihr ein erholsames und
spannendes Jahr. Während Regine
Hüttl die Welt erkundet wird Andrea
Gritzke als neue Kollegin für zwei Jahre
im goldbekHaus ihren Anker werfen.
Sie ist Grafik-Designerin und Theater-
pädagogin mit zahlreichen Erfahrun-
gen in der Kulturszene und in der Arbeit
mit Kindern. Zusammen mit Astrid Ja-
wara treibt sie die Kinderkultur im gold-
bekHaus mit voller Kraft voran.

Viele wollen die Stadt verändern: Stadt-
entwicklung steht hoch im Kurs, alle
Parteien entwerfen ihr Bild der leben-
digen Metropole und sehen Stadtteil-
kultur im Kontext von neuen Aufgaben.
Integration, Demografischer Wandel
und Veränderungen der Bildungspoli-
tik sind beherrschende Themen der
Diskussion. In einem noch andauern-
den Prozess der Organisationsent-
wicklung versuchen wir uns darauf
einzustellen und uns so zu verändern,
dass wir auch morgen noch das gold-
bekHaus sind. Auf der Tagesordnung
standen bisher die Anpassung der
Selbstverwaltung und die Gestaltung
des Rahmens für das Programm der

Mittwoch, 13. Februar um 18:30 Uhr

Ein Blick zurück nach vorn
Jahresempfang goldbekHaus 2008

Zukunft. Im Jahr 2008 werden NutzerIn-
nen und BesucherInnen nach und
nach Veränderungen bemerken, die
eine einfachere Orientierung zwischen
den vielfältigen Angeboten möglich ma-
chen und dafür sorgen, dass das Haus
noch einladender wird. Mehr über die
ersten Ergebnisse erfahren die Besu-
cherInnen unseres Jahresempfangs.
Gespräche mit Gästen aus dem Haus,
dem Stadtteil, aus Kultur, Politik, Ver-
waltung und Wirtschaft stehen im Mit-
telpunkt. In lockerer Runde beantwor-
ten wir gerne alle Fragen, halten Rück-
schau und informieren über neue
Ideen, Veranstaltungen und Projekte.

Kulturpreis
der Bezirksversammlung HH-Nord

Gesucht werden Projekte, künstlerische
Arbeiten oder Initiativen, die 2007 einen
förderlichen Impuls für das Kulturleben
gesetzt, das Publikum zur aktiven Teil-
nahme am Kulturleben motiviert und ein
Thema aufgegriffen haben, welches mit
unserer Gegenwart zu tun hat.
Kulturschaffende und BürgerInnen aus
dem Bezirk Hamburg-Nord können Vor-
schläge machen und beim Vorsitzen-
den der Bezirksversammlung Ham-
burg-Nord, Geschäftsstelle Kümmell-
straße 5-7, 20249 Hamburg einreichen.
Das Preisgeld von € 2.000;- stiftet die
SPARDA Bank, die Jury wird aus Ver-
treterinnen und Vertretern wichtiger
Kultureinrichtungen im Bezirk Ham-
burg-Nord gebildet.
Einsendeschluss ist der 15.02.2008.

         Leckeres Buffet beim Jahresempfang des goldbekHauses Regine Hüttl und Andrea Gritzke
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goldbekHaus und mehr 5

Mal was für mich –
durch Malen zum V erstehen
Ein Kreativ – Workshop für Frauen in der BIFF – Winterhude

Wer teilnehmen möchte sollte Spaß daran haben, kreativ zu gestalten. Auf die-
sem Weg können eigene Ressourcen entdeckt und genutzt werden. Interessier-
te Frauen brauchen keinerlei künstlerische Fertigkeiten, lediglich die Bereitschaft
ihre Fantasie einzusetzen.
Leitung: Anna Farkas-Wiens, Individualpsychologische Beraterin, Dipl.Soz.
und Dagmar Schnatmeyer, Individualpsychologische Beraterin, Dipl.Päd.
Freitag, 22. Februar 2008, 18 – 21 Uhr, Samstag, 23. Februar 2008, 10 – 16 Uhr
Kosten: 40,- Euro pro Person, inkl. Materialkosten
Anmeldung: Anna Farkas-Wiens: (040) 380 38 381 oder per E-Mail an a.k.wiens@web.de
Gefördert durch die Deutsche Gesellschaft für Individualpsychologie (DGIP)
BIFF-Winterhude, Moorfuhrtweg 9b

Flohmärkte 2008
Die Flohmarktsaison 2008 beginnt am 10. Mai, an insgesamt zehn Terminen
kann wieder nach Herzenslust ver- und gekauft werden, auf einem der schön-
sten Flohmärkte Hamburgs! (keine kommerziellen HändlerInnen)
Die Termine: Sa 10.05., Sa 24.05., So 08.06., Sa 21.06., So 06.07., Sa 19.07., So
03.08., Sa 16.08., So 07.09. und Sa 20.09.2008. (Änderungen vorbehalten)
Anmeldung / Infos ab 15. Januar 2008: Fon 27 87 02 - 0 oder info@goldbekHaus.de

Woche des
Gedenkens
im Bezirk Hamburg-Nord - angeregt

von der Bezirksversammlung

Von Ende Januar bis  Anfang Februar
2008 finden im Bezirk HH-Nord wieder
eine Reihe von Veranstaltungen im
Gedenken an den Tag der Befreiung
von Ausschwitz statt.
Stadtteilarchive, Kultureinrichtungen
und freie Initiativen beteiligen sich mit
den unterschiedlichsten Veranstaltun-
gen: Lesungen, Theater, Ausstellun-
gen und Musik.
Das goldbekHaus ist mit dem Thea-
terstück "Wer nicht spricht bleibt
stumm" (siehe Seite 12) dabei.
Die zentrale Gedenkfeier der Bezirks-
versammlung findet am Sonntag, den
27. Januar 2008 um 11.00 Uhr statt.

Steffen Mühlberg  Flohmarkt auf den Hof

Tschüß S teffen!
Nach 18 Jahren in den Ruhestand

Im Frühjahr 2008 geht unser langjähri-
ger Hausmeister und gute Seele des
Hauses, Steffen Mühlberg, in den Ru-
hestand. Unermüdlich und pünktlich
hat er jeden Morgen noch vor dem Auf-
stehen dafür gesorgt, dass die Besu-
cherInnen aber auch die MitarbeiterIn-
nen die Räume wieder nutzen konn-
ten, auch wenn am Abend vorher die
große Party war.
Sein legendäres handwerkliches Ge-
schick hat dem goldbekHaus viele
teure Handwerker erspart.
Steffen, wir vermissen Dich schon jetzt
und wünschen Dir für die Zukunft alles
Gute! Lass es Dir gutgehen.
Das Team des goldbekHauses
PS: Für Deinen Abschied laufen schon die
Planungen auf Hochtouren!
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6 6. Hamburger Comedy Pokal

6. Hamburger Comedy Pokal 2008
vom 25. bis zum 28. Januar
Alljährlich findet am letzten Januar-Wochenende Deutschlands größter Comedy-
und Kabarettwettbewerb in Hamburg statt. 20 Comedians aus dem gesamten
deutschsprachigen Raum kämpfen im K.O.-System um den Einzug ins Finale.
Der Wettbewerb bietet Künstlerinnen und Künstlern aus den Sparten Comedy,
Stand Up Comedy, Kabarett und Musik-Comedy ein gutes Sprungbrett, um den
Norden zu erobern und ist ebenso für Newcomer von großem Interesse.
Und so funktioniert's:
In der Hauptrunde am Freitag (25.01.08) treten parallel in zehn Kulturzentren je-
weils zwei Comedians mit einem 45-minütigen Programmausschnitt gegenein-
ander an. Das Publikum und eine Hausjury entscheiden, wer in die nächste
Runde, das Halbfinale, kommt.
Im Halbfinale am Samstag (26.01.08) treten die verbleibenden zehn Comedians
parallel in fünf Kulturzentren an.  Dort entscheidet sich nach dem gleichen Prinzip
wie am Vortag, welche fünf Künstlerinnen und Künstler direkt ins Finale am Mon-
tag (28.01.08)  einziehen und um den begehrten Pokal kämpfen werden.
In der Zweiten Chance Show am Sonntag (27.01.08) in der LOLA in Bergedorf be-
kommen alle 15 Comedians, die in den beiden Vorrunden ausgeschieden sind,
die Möglichkeit um einen weiteren Platz  im Finale zu kämpfen. Wer doch noch ins
Finale einziehen kann, entscheidet eine Jury aus den veranstaltenden Häusern.
Im Finale auf der Reeperbahn im SchmidtsTIVOLI  geht's dann um die Platzie-
rung und die Geldpreise im Wert von insgesamt 4300 Euro. Das Publikum
stimmt ab, wer den Publikumspreis bekommen soll, eine Fach-Jury aus Ham-
burger Künstlerinnen und Künstlern, Theaterredakteuren und Programmleitern
entscheidet über die Platzierung eins bis sechs.
Der Hamburger Comedy Pokal ist eine V eranst altung von 10 Hamburger Kulturzen -

tren in Kooperation mit Sebastian Schnoy und wird präsentiert von der SAGA GWG

Bier mit V odka                  AKWAABA

Liebe Fröhliche, ich glaube jetzt, dass ich es geschafft habe. Ich bin
präsidiabel. Weil ich Schirmherr Eurer Veranstaltung sein darf. Für
Veranstaltungen, die in meinem persönlichen Leben Bedeutung hat-
ten, war immer Johannes Rau Schirmherr. Also für alle Bundesju-
gendspiele, an denen ich erfolglos teilnahm. Für eine Uganda-Reise,
bei der es ganz oft Hühnchen im Bananenblatt gab. Und auch bei
den multikulturell gemeinten Stadtfesten, bei denen ich auf schlei-
cherhafte Weise die Nähe von türkischstämmigen Bauchtänzerinnen
suchte, selbst für die war Johannes Rau Schirmherr. Später ist er dann beinahe zwangs-
läufig Ober-Schirmherr, also Bundespräsident, geworden. Durch Euch inspiriert möchte ich
jetzt auch Bundespräsident werden. Eine der ersten Amtshandlungen wird sein, dass ich
Hamburg zur Spaß-Hauptstadt der Republik erkläre. Ich wünsche Euch allen aber schon
jetzt viel Vergnügen mit dem Hamburger Comedy-Pokal. Weil ein Schirmherr an das Ende
seines Grußwortes bedenkenswerte Worte stellen MUSS, zitiere ich aus einem Hamburger
(!) Magazin: "Diabetes ist kein Zuckerschlecken!" Nur Schönes, Jörg Thadeusz

Grußwort von Jörg Thadeusz

 Faberhaf tGuth                                           Annette Kruhl                                        Michael Schönen                                                    Arthur Senkrecht                                              Daniel Reinsberg                                    T
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6. Hamburger Comedy Pokal  7

Grußwort von Jörg Thadeusz

Bramfelder Kulturladen - Moderation: Henning Mehrtens
Bramfelder Chaussee 265, 22177 Hamburg, www.brakula.de, Fon: 64 21 70-0

FaberhaftGuth vs. Ensemble Weltkritik

Eidelsted ter Bürgerhaus - Moderation: V olker Hirschfeld
Alte Elbgaustr. 12, 22523 Hamburg, www.ebhaus.org, Fon: 570 95 99

Annette Kruhl vs. Thilo Seibel

goldbekHaus / Winterhude - Moderation: Detlef Wutschik
Moorfuhrtweg 9, 22301 Hamburg, www.goldbekHaus.de, Fon: 27 87 02 10

ASS-Dur vs. Queens of Spleens
Haus Drei / Altona - Moderation: Sebastian Schnoy
Hospitalstr. 107, 22767 Hamburg, www.haus-drei.de, Fon: 38 61 41 05

Alexandra Gauger vs.  Arthur Senkrecht
Kulturhof Dulsberg - Moderation: Thorsten Brandt
Alter Teichweg 200, 22049 Hamburg, www.dulsberg.de, Fon: 652 80 16

Gregor Wollny vs. Robbi Pawlik

Sporthalle V eddel - Moderation: Kerim Pamuk
Am Zollhafen 5a, 20593 Hamburg, kontakt@proquartier.de Fon: 42 666 97 00

Tobias Mann vs. Sarah Hakenberg

Kulturpalast im Wasserwerk Billstedt - Mod.: Lutz von Rosenberg-Lipinsky
Öjendorfer Weg 30 a, 22119 Hamburg, wwww.kultur-palast.de, Fon: 733 77 60

Daniel Reinsberg vs. Sven Hieronymus
LOLA / Bergedorf - Moderation: Jens Ohle
Lohbrügger Landstr. 8, 21031 Hamburg, www.LOLA-HH.de, Fon: 724 77 35

Mime Crime vs. Stefan Zinner

Zinnschmelze  /  Barmbek - Moderation: Niklas Heinecke
Maurienstr. 19, 22305 Hamburg, www.zinnschmelze.de, Fon: 299 20 21

Andreas "Spider" Krenzke vs. Helmut Sanftenschneider

Freitag, 25. Januar jeweils um 20:00 Uhr:

Hauptrunde 6. Hamburger Comedy Pokal 2008

ella Kulturhaus Langenhorn - Moderation: Heino T rusheim
Käkenflur 30, über Iserlohner Stieg, 22419 HH, www.mookwat.de, Fon: 53 32 71 50

Erik Lehmann vs. Michael Schönen

Die Jury für das große Finale am Montag, den 28.01.2008
Eine prominent besetzte Jury entscheidet, wer den 6. Hamburger Comedy Pokal
mit nach Hause nehmen wird.
Mirko Bott (Schmidts TIVOLI),  Ralf Dorschel  (Hamburger Morgenpost)
Nils Loenicker  (Alma Hoppes Lustspielhaus), Ina Müller (Entertainerin)
Stefan Reckziegel  (Hamburger Abendblatt), Michael W eiland  (hamburg:pur)

 Alle Informationen unter www .hamburgercomedypokal.de

Annette Kruhl                                        Michael Schönen                                                    Arthur Senkrecht                                              Daniel Reinsberg                                    T obias Mann                                         Gregor W ollny
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Veranst altungsprogramm
Infos zu Musikveranst altungen  im goldbekHaus sowie Fragen zur Technik beantwortet Ihnen gerne
Jürgen Krenz, Fon: 040 - 27 87 02 17, musik@goldbekHaus.de.
Von September bis Mai finden im goldbekHaus monatlich ca. zwei Live-Musik-Konzerte st att; be-
vorzugte S tilrichtungen sind Ethno, W eltmusik (Ethno mit zeitgenössischem Einschlag) und V ocal.
In Sachen Theater, Kabarett, Comedy  und anderen Bühnenveranstaltungen sowie der Öffentlichkeitsar-
beit und Vermietung der Halle und Bühne zum Hof wenden Sie sich bitte an
Peter Rautenberg, Fon: 040 - 27 87 02 10 , veranstaltung@goldbekHaus.de
Das Interkulturelle Forum  trifft sich in unregelmäßigen Abständen im goldbekHaus.
Das Forum arbeitet ehrenamtlich und freut sich über Menschen, die Lust haben spannende interkultu-
relle Projekte und Veranstaltungen gemeinsam zu planen und zu realisieren.
Infos bei Judy Engelhard, Di 16 - 18 Uhr unter Fon: 040 - 27 87 02 19, interkultur@goldbekHaus.de

8 Veranstaltungsprogramm

Bernd Vogel

Jörg Nassler

     Foto von G .M.B. Akash Daniela Laengenfelder                                        David Orlowsky´s Klezmorim

Samstag, 12. Januar um 20:30 Uhr

Trio Café Brazil: Momentos
feat. EDUARDO MACEDO

Trio Café Brasil lädt ein: auf eine sinnliche Reise durch das Land der Rhythmen,
der Liebe und der Magie. Mit viel musikalischem Geschmack und Humor präsen-
tiert der Sänger, Komponist und Multi-Instrumentalist Eduardo Macedo seine neu-
en Lieder - begleitet von Birgit Storf am Saxophon und Flöte, und von César Ferrei-
ra am Schlagzeug und Percussion.
Eduardo Macedo
Mit seinem Club Tropical Brasil auf der Hamburger Reeperbahn galt Eduardo Macedo in den
80ern als Geburtshelfer der brasilianischen Musikszene Hamburgs. Mit seinen Bands Favela,
Kizumba und Kakao Company hat der in São Paulo geborene Musiker, Sänger, Komponist
und Tänzer den Sound Brasiliens dann weit über die Hansestadt hinaus getragen.
www.eduardo-macedo.de
Bühne zum Hof, AK € 12,- / 10,-   VVK 10,- / 8,-

Freitag, 18. Januar um 20:00 Uhr

Matthias Egersdörfer:  Falten und Kleben
Gewinner des 5. Hamburger Comedy Pokals 2007, präsentiert von SAGA GWG

Drogen, Gelbwurst, Sex und islamisti-
sche Terroristen. Worüber auch immer
sich der Comedian Matthias Egers-
dörfer in seinem Soloprogramm "Fal-
ten und Kleben" so seine Gedanken
macht, eines ist klar: dieser Mann hat
zu nichts ein normales Verhältnis.
Woran liegt es, dass der Gewinner
des Hamburger Comedy Pokals 2007
so unglaublich komisch wirkt, obwohl
er sich bevorzugt mit echten Themen
beschäftigt? An jener Lehrerin, die ihm
als Grundschüler Wollfäden gab, um
sie kreisförmig auf ein Papier aufzu-
kleben? Ist jener Wollkreisschnee-

mann der Grund, dass Egersdörfer
auf der Bühne nicht anders kann, als
sich selbst in banale Geschichten so
weit hineinzusteigern, bis sein innerer
Schweinehund mit ihm durchgeht?
Oder liegt es doch an der Begeiste-
rung seiner Eltern, als er von der
Schule jenes schmutziges Wort mit
nach Hause brachte, das mit "Fi" be-
gann? "Falten und Kleben" bemüht
sich, dass die wahre Ursache für den
cholerischen Charakter dieser unge-
hobelten Type ein höchst amüsantes
Geheimnis bleibt.

Bühne zum Hof, AK € 12,50 / 11,-    VVK 11,- / 9,-

Matthias Egersdörfer Trio Café Brazil feat. Eduardo Macedo
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Veranstaltungsprogramm 9

Jörg Nassler

Daniela Laengenfelder                                        David Orlowsky´s Klezmorim

Samstag, 19. Januar um 20:30 Uhr

Selva: Aventura T ropical
Latin Fusion & Jazz

Der Name Selva (Urwald) steht für lateinamerikanische Musik (Latin-Jazz, Fusion).
Das  Repertoire der Gruppe zeigt einen außergewöhnlichen Charakter beste-
hend aus eigenen Kompositionen. Die Musik von Selva ist rhythmisch, melodiös
und erfrischend. Mit dem pulsierenden Live-Auftritt möchte die Band die Herzen
des Publikums erreichen und es mitreißen.
Die Musiker:
Omar Rodriguez Calvo (Cuba) Bass und Kontrabass, Heinz Lichius (Holland-Deutschland)
Schlagzeug, Leandro Saint Hill (Cuba) Saxophon und Flöte, Ilan Lebanon (Argentinien) E-
Gitarre, Andreas Carstensen (Deutschland) Melodica Jazz-Gitarre, Antonio Cosenza (Guatema-
la) Akustische Gitarren
Bühne zum Hof, AK € 12,- / 10,-   VVK 10,- / 8,-

Sonntag, 20. Januar um 19:30 Uhr

Tanzbare W eltmusik

Die UKW Band verwandelt Walzer in
wilde Rhythmen und verbindet sie mit
afrikanischen, brasilianischen, ungari-
schen und keltischen Einflüssen. Dar-
unter auch das Stück "Happy End mit
Akkordeonspieler auf dem Fahrrad rück-
wärts fahrend" (von der UKW Band ohne
Fahrrad gespielt). Und "Far Out" ist eine
Verbeugung vor der schottischen Musik.
Neu im line up der UKW Band ist nun
die wunderbare Saxophonistin und Flö-
tistin  Anne Wiemann, die selbst vor
Luftpumpen auf dem Fahrrad rückwärts-
fahrend nicht zurückschreckt. Das be-

Wünsche 2008

Nette Nachbarn gesucht!

www.klimaschutzsiedlung.de
Autofreies Wohnen am Kornweg

Kontakt: 0170 / 122 9 333

NEUGIERIG?

Selva          Ulrich Kodjo Wendt Band

kannte und eingespielte Ensemble be-
steht weiter aus Karlo Burschaper am
Bass und Berimbaodyna-mo, Yogi Jo-
kusch an den Percussions und rück-
wärtsgedrehten Becken mit Rennspei-
chen und Ulrich Kodjo Wendt am Dia-
tonischen Knopfakkordeon ohne Rück-
trittbremse.
Weiterhin spielt die UKW-Band ihre Lieb-
lingsstücke wie die Filmmusik für "Im
Juli" und das Potpourri aus dem baski-
schen Carnaval de Lanz und Pippi
Langstrumpf.
Auf jeden Fall tanzbare Musik!

Ulrich Kodjo W endt Band: Klein Bandit

Bühne zum Hof, AK € 12,- / 10,-   VVK 10,- / 8,-

Alle Infos auch im Internet: www.goldbekHaus.de

Tanz inTakt
Die Standard- und Lateintanzparty

Für alle Fans von Walzer, Foxtrott, Cha
Cha Cha - mit Michael Böhling
immer freitags von 20:00 - 24:00 Uhr im
Südring 38, Eintritt: € 6,50
Infos im goldbekHaus, Fon: 27 87 02-0
oder bei Michael Böhling, Fon: 04777-
931140 oder: www .TanzinTakt.de
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6. Hamburger Comedy Pokal 2008
Freitag, 25. Januar um 20:00 Uhr - Hauptrunde

Queens of Spleens (Frankfurt) vs.
ASS - Dur (Berlin)
QUEENS OF SPLEENS - MusikComedy

Die Queens of Spleens haben Lust - auf
volle Gefühle, auf Vorspeisen und Nach-
spiele, favourite things and favourite
songs und lust but not least - auf Sie.
Voller Spiellust unternehmen Connie
Webs und Claudia Brendler eine ra-
sant-freche Reise durch alle mögli-
chen und unmöglichen Musikstile, auf
ehrlichen E-Gitarren, mit königlich po-
wervollen Stimmen, einer One-Note
Trumpet und zwei Extremblockflöten.
Freuen Sie sich auf Reggaerockblues-
soulvolksliedlatinrapweltmusik, auf un-
geahnte Zwischenfälle und auf Ihre
persönliche Erleuchtung bei einem ge-
meinsamen ekstatischen Erweckungs-
erlebnis. Halleluja!
Genießen Sie Connie Webs inbrünsti-
ges Trompeten-Solo und der ultimative
Kick: Erleben Sie 4 königliche Hände -
vereint auf einem einzigen Gitarren-
hals. Und natürlich kommt auch das
strenge politische Kabarett nicht zu
kurz: Wagen Sie es bloß nicht zu
schunkeln beim strammen sozialkriti-
schen Protest-Ländler!

ASS - Dur  - Comedy ,  Musik und  Zauberei

Zum Repertoire von ASS-Dur gehören
nie dagewesene Performances, bei
denen auf hochkulturelle und intelligen-
te Weise Comedy, Musik und Zauberei
ineinander verschwimmen.
Die Melodie von "Happy Birthday" taucht
plötzlich in der Mondscheinsonate auf -
ein vierhändiges Klavierstück wird zum
Kampf um den letzten Ton - "Schizo-
phrenie der süd-australischen Wan-
dermöwe" wird zum Inhalt einer Opern-
arie  - ein Pfannkuchenrezept wird
Grundlage einer romantischen Pop-
Ballade.
Das Duo Dominik Wagner und Bene-
dikt S. Zeitner (ASS - Dur) hat sich in
Berlin an der Musikhochschule "Hanns
Eisler" kennengelernt. Bald entwickelte
sich eine interessante Kombination
aus modernem und klassischem Ge-
sang, moderner Musik, Comedy und
Zauberei.
Der GewinnerInnen ziehen in das
Halbfinale am Samstag, den 26.01.2008
ein. Die VerliererInnen erhalten am
Sonntag, den 27.01.2008 eine zweite
Chance, um einen Platz im Finale zu
erspielen.Halle, AK € 11,- / 9,-   VVK 8,-

Samstag, 26. Januar um 20:00 Uhr - Halbfinale

N.N. vs. N.N.
In diesem Halbfinale treffen zwei GewinnerInnen aus der Hauptrunde aufeinan-
der. Wer das sein wird, kann unter
Fon 27 87 02 10 oder www.hamburgercomedypokal.de
erfragt werden. Der Gewinner zieht in das Finale im Schmidts TIVOLI am Montag,
den 28.01.2008 ein. Der Verlierer erhält am Sonntag, den 27.01.2008 in der LOLA
eine zweite Chance, einen Platz im Finale zu erspielen
Halle, AK € 11,- / 9,-   VVK 8,-

  Queens of Spleens ASS-Dur
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Dienstag, 29. Januar um 20:00 Uhr

Madagascar - Insel der Lemuren
Arche Noah im Indischen Ozean - Dia-Show von T AKE-OFF Reisen

Die Evolution ist auf Madagascar ei-
gene Wege gegangen, in einem "iso-
lierten Universum" konnten sich ein-
zigartige Tier- und Pflanzenarten auf
der Insel entwickeln! Die Menschen
haben immer ein Lächeln auf den
Lippen, lassen Sie sich davon an-
stecken.  Wir möchten Sie an diesem
Abend in die fernen Gestaden entle-
gener Küsten entführen.
Schmecken Sie exotische Gewürze,
riechen Sie duftige Aromen und se-
hen Sie die schillerndsten Farben der
Chamäleons. Wir nehmen Sie mit auf

unsere Reise zu den Höhepunkten
Madagascars... durch dichten Regen-
wald auf der Halbinsel Masoala, in
den Osten zu den legendären Süß-
wasserkanälen Pangalanes, zu wun-
derschönen Tierbegegnungen in den
einzigartigen Nationalparks der Insel,
zu den uralten und mächtigen Bao-
babs im Westen, in den endemischen
Dornenwald im Süden, auf Wanderun-
gen durch atemberaubende schroff-
schöne Felsennadeln, den Tsingys
und vieles mehr!
Bühne zum Hof, € 6,-

Madagascar - Insel der Lemuren

VORSCHAU April und Mai 2008  (Änderungen vorbehalten)
04. & 05. April: Arabischer T anz

04. April: FaberhaftGuth: Papanoia - die Leiden der jungen Väter

06. April: Hallenflohmarkt für Kinderbekleidung & Spielzeug

11. April: Die S pieler - Improvisationstheater

12. April: Moritz Netenjacob: Multiple Sarkasmen

10. und 24. Mai: Flohmarkt auf dem Hof (Anmeldung ab 15.01.08, siehe Seite 05)

31. Mai: TUT-Clownsschule Hannover

Alle Veranstaltungen auch ausführlich im Internet: www .goldbekHaus.de
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Freitag, 08. Februar um 20:00 Uhr

Die Spieler
Improvisationstheater

Mittendrin statt nur dabei! Ein Hund, ein
altes Tonbandgerät und eine Nonne,
die gerade an Ihrem ersten Joint gezo-
gen hat! Sie haben keine Ahnung wie
das zusammengehört? Macht nichts,
wir auch nicht!
Aber in 3 Sekunden nimmt diese oder
eine ähnliche Geschichte Ihren Lauf
und Sie werden ein Teil davon. Bauen
Sie Brücken oder stellen Sie uns vor
schier unlösbare Probleme. Wir lösen
den Fall auf jeden Fall.

Sonntag, 10. Februar von 10 - 13 Uhr

Hallenflohmarkt für Kinderkleidung und Spielzeug
Aufräumen, ausmisten, zusammenpacken, erinnern! Also los Eltern von Babies,
Kids und Teens: Die Standvermietung hat begonnen!
Standmieten:
€ 30,- für 3 Meter (Tiefe 1,50 Meter)
€ 40,- mit Tisch vom goldbekHaus
Informationen Di & Do 15:00 – 17:00 Uhr bei Suse Hartmann unter Fon: 27 87 02 13
Bühne zum Hof und Halle,  Eintritt für BesucherInnen frei

Samstag, 02. Februar um 20:00 Uhr

Cocolotten:  Wer nicht spricht bleibt stumm
Von und mit Gundula Runge und Ulrike Krogmann, Regie: T om Keller

In diesem Theaterstück  haben die
Cocolotten unter der Regie von Tom
Keller die  Auswirkungen der "Schwei-
gefront" nach dem 2. Weltkrieg auf die
Töchtergeneration untersucht, das
Schweigen über traumatische Erleb-
nisse, Schuld, Scham, Gefühle, unre-
flektierte Überzeugungen. Auf  tragisch
komische Weise nähern sie sich die-
sem sehr vielschichtigen Thema, be-
leuchten es aus unterschiedlichen
Perspektiven, nutzen Erlebnisberichte
von Kriegsteilnehmern, biographi-
sches Material der Darstellerinnen,

Literatur, die sich mit dem Thema be-
fasst, collagieren diese Texte und set-
zen die nicht stattfindende Kommuni-
kation in für das Publikum spannende
theatrale Bilder um.
Es spielen:
Ulrike Kroogmann und Gundula Runge
Regie: Tom Keller
Bühnenbild: Kristina Hoffmann
Text und Entwicklung: Ulrike Kroogmann,
Gundula Runge, Tom Keller
(Recherche Mitarbeit: Esther Kaun)

 Cocolotten                  Die Spieler

Bühne zum Hof, AK € 10,- / 8,50   VVK 9,- / 7,50

Reisen Sie mit uns nach Frankreich,
Italien, Sri Lanka oder zum Jupiter! Ob
heißkalte Engel, knallharte Aktion,
Shakespeare oder Splatter. Egal, wir
bringen es auf die Bühne.
Die sechs jungen ImprovisateurInnen und
der Pianist der Gruppe "Die Spieler" warten
mit einer breiten Palette von Spielformen
und Techniken auf. Es wird gelacht und ge-
weint, gesungen und gedichtet, fremde
Sprachen werden gesprochen an Orten, die
grenzenlosen Phantasien entspringen. Nicht
selten entstehen jedoch auch tiefsinnige,
zuweilen mystische Passagen, die die Zu-
schauerInnen in eine andere Welt entführen
und mehr als nur zum Nachdenken anregen.
Improvisationstheater kennt keine Grenzen.
Bühne zum Hof
AK € 10,- / 8,50   VVK  9,- / 7,50

Diese Veranst altung findet im Rahmen der
"Woche des Gedenkens" (siehe Seite 05)
statt. Achten Sie auf die Extra-Programme!
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Samstag, 09. Februar um 20:00 Uhr

Axel Pätz: Die
Ganze Wahrheit
Tastenkabarett - PREMIERE!

Axel Pätz, von der Presse liebevoll der
"Barde von Ottensen" genannt, präsen-
tiert nach langer Tätigkeit als Sänger,
Chorleiter, Pianist und Schauspieler
endlich sein erstes Solo - Programm
"DIE GANZE WAHRHEIT".
Aus Sicht des Familienvaters gibt er in
Worten und Liedern Ratschläge zu
Ernährung und Umwelt, hat Tipps für
den Umgang mit eigenwilligen Klein-
kindern, liefert Erfahrungsberichte zur
fachgerechten Lagerung von Leichen-
teilen sowie dem Umgang mit düste-
ren Obsessionen.
Dabei begleitet er sich selbst auf Pia-
no, Akkordeon und Concertina. Ein
Abend für hilflose Mütter, Umarmungs-
neurotiker, Bayern-Fans und demente
Omas - und alles zum Mitsingen.
Regie: Martin Blau, Liedertexte und Lieder:
Axel Pätz, Texte: Axel Pätz und Ralf Schulze
Regisseur Martin Blau führte bereits Regie
bei den Soloprogrammen von Herrn Holm,
Alfons (NDR), Heino Trusheim, Michael Eh-
nert (Kabarettpreis 2005, Prix Pantheon).
Co-Texter Ralf Schulze entwickelte mit dem
Franzosen Emmanuel Peterfalvi die Figur
"Alfons", den Kult-Reporter des öffentlich-
rechtlichen Fernsehens. Desweiteren schreibt
er unter anderem für Kaya Yanars "Was guckst
Du?"(SAT1) und "Harald Schmidt" (ARD).
Bühne zum Hof
AK € 13,50 / 11,50    VVK 12,- / 10,-

Freitag, 15. Februar und

Samstag 16. Februar um 20:00 Uhr

Bert En gel sagt
Tschüß!
Kabarett und Entertainment mit Men-

schen und Puppen  - präsentiert von

Matthias Brodowy und Detlef Wutschik

Wenn der Saal dunkel wird, die
Scheinwerfer die Bühne fluten und die
Damen in der ersten Reihe nervös
zum Taschentuch greifen, läuft Bert
Engels Schrittmacher auf Hochtouren.
Der große Mann der Abendunterhal-
tung betritt die Bühne. Die Bühne sei-
nes Lebens.
In Bert Engels Show weiß niemand
vorher was passieren wird - am we-
nigsten er selbst. Diesmal sollen ein
schwedischer Schlangenbeschwörer,
der große Magier Fauxpas, das "Origi-
nal Rat Pack", die auf alles pfeifende
Ilse Werner sowie der echte Hambur-
ger Jung Werner Momsen mit dabei
sein. An Bert Engels Seite sitzt, singt
und spielt aber auf alle Fälle Matthias
Brodowy, der bei Engel seine Ausbil-
dung zum Entertainer macht.
Bert Engel, geboren in der Nacht als der Eis-
berg die Titanic rammte, begann seine bei-
spiellose Karriere als Schiffsjunge mit Ta-
schenspielertricks, war, wie er selbst sagt, Con-
ferencier im Lido, Weltstar in Las Vegas und
herzensbrechender Leinwandheld von Holly-
wood bis Babelsberg.
Die Presse über Bert Engel: "Ein Gigolo mit
jugendlichem Charme. Bert Engel - diesen
Namen sollte man sich merken!" (New York
Post, 15. 02.1932)
Satirische Synergieeffekte: Detlef Wutschik,
Puppenspieler und Matthias Brodowy, Kaba-
rettist, spielen ihr erstes gemeinsames Dop-
pel. Sie verknüpfen auf ganz neue Weise
zwei Genres miteinander. Das Ergebnis ist
ein Theatererlebnis der besonderen Art mit
Puppen, jeder Menge guter Musik und trotz
dritter Zähne sehr viel Biss!
Bühne zum Hof
AK € 12,50 / 11,-    VVK 11,- / 9,-

Axel Pätz        Bert Engel sagt T schüß mit Brodowy und W utschik

Donnerstag, 14. Februar um 19:30 Uhr

Tratsch im
Treppenhaus
mit der Theatergruppe "Die Oldtimer"
siehe Seite 23
Bühne zum Hof
AK € 9,- / 7,50 VVK  8,- / 6,50

123_1_08.p65 26.11.2007, 11:5813



14 Veranstaltungsprogramm

Sonntag, 17. Februar um 16:00 Uhr

Da streif te mich ein Flügel zart...
Tanztheater Performance, Choreographie: Birgit Schaper

Hab´ ich geträumt? Ist nicht alles Traum? Da ist eine Welt hinter der Welt. Du
selbst bist es, der diese Welt erschafft - jeden Augenblick. Und wenn etwas nicht
mehr zu ändern ist, lass Dich tragen von den Flügeln stark.
Es träumen bewegt, vier Tänzerinnen und ein Tänzer. Die Träume zeigen sich in
Tanzimprovisationen, die sich collagenartig ineinander fügen.
Gut geträumt ist fast gewonnen!
Bühne zum Hof, nur TK € 8,- / 6,-

Freitag, 22. Februar um 20:30 Uhr

Estuar - Tacho - Philipp Casp ar Frederick
Junge Hamburger Bands lassen es krachen!

Estuar:  Estuar entwickelte sich in den
letzten Jahren zu einem musikalischen
Schmuckstück! Stilistisch ungeheuer
facettenreich, liebt das Spiel mit unter-
schiedlichen Genren, ohne dabei ein
bestimmtes zu bedienen. In den unge-
wöhnlichen, meist englischsprachigen
Songs verwebt sich die bezaubernde
Stimme von Helena de Pablos mit ver-
spielt ineinandergreifenden Gitarren-
licks und überraschender Zusatzinstru-
mentierung (Klavier, Akkordeon und
Mundharmonika). Estuar lässt sich auf
eine Reise ein, auf der ein eigensinni-
ger, kraftvoller und dichter Sound ent-
steht: ein Shy-Core-Road Movie zwi-
schen Paris und dem Mississippi-Del-
ta mit Kate Bush, Radiohead und
Lambchop im Gepäck.

Tacho: Tacho hat sich zu einer ausge-
wachsenen Band entwickelt, die es
sich zum absoluten Ziel gesetzt hat,
die deutsche Sprache einmal anders
zum Klingen zu bringen. Ihre Musik ist
funky, rockig, akustisch und filigran.
Die meist schnörkellosen Texte dre-
hen sich um Geschichten, die das Le-
ben schreibt. Dennoch möchte man
sie unbedingt zu Ende hören - poin-
tierte, kleine Storys, die einen nicht
selten zum Lachen bringen -  doch
dann sind da auch diese anderen Zei-
len, die tiefer gehen.
Die Musik dieser fünf Charaktertypen
mit ihrem eigenen Witz und Charme
erwischt einen genau an dem Körper-
teil, mit der man sich sonst auf Stühle
setzt.

Philipp Caspar Frederick:  Trotz seiner in eigenen Kunstvideos zur Schau gestell-
ten Vorliebe für Leichenwagen und trotz des "Riding Hearses" - Portraitfotos, mit
dem er sich seinerzeit bedenkenlos bei Roman Polanski für einen Platz in "Tanz
der Vampire" hätte bewerben können, sind bei Philipp Caspar Frederick keine
ernst zu nehmenden Grufti-Neigungen festzustellen. Sein dunkel grundiertes De-
bütalbum ist nicht vom Dark Wave inspiriert, sondern zeichnet das Bild eines frei-
geistigen Nick Cave-Apostels und bekennenden David Bowie-Jüngers mit einer
Vorliebe für eindringliche Pianoballaden, die in der Hamburger Musikszene ih-
resgleichen suchen.

Bühne zum Hof, AK € 11,- / 9,-    VVK 8,- / 6,-

Tantheater Performance Philipp Caspar Frederick
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Immer am dritten Samstag im Monat findet die legendä-
re Winterhuder Tanznacht statt. partyPop-danceClas-
sics-charts legt DJ Oliver im Wechsel mit DJ Dirk auf.
Halle, € 6,- ab 21:30 Uhr

Termine :

samstags, 19. Jan.  (Oliver ),

16. Feb. (Dirk ), 15. März (Oliver)

Infos : Jürgen Krenz, Fon: 27 87 02 17

Winterhuder T anznacht
partyPop & danceClassics & charts

Samstag, 23. Februar um 20:30 Uhr

Das Blaue Einhorn
Verkauf dein Pferd -
Lieder vom Halten und Lassen
Wenn man ein Einhorn hat, ist es
leicht, sein Pferd zu verkaufen, scheint
es... aber das Einhorn ist ein sensi-
bles und wildes Tier, es geht seiner
Wege, wenn es will...
Halten und Lassen als lebensnotwen-
dige Balance, Aus- und Einatmen,
Tanzen, einen Ton dem anderen fol-
gen lassen, Bleiben und Gehen...
Chanson, Fado, Tango, Klezmer, Mu-
sette, Rembetiko, Romamusik - all
diese Arten von Blues, die Abschiede
beschreiben, die Sehnsucht nach Sü-
den, lange Wege, den Versuch etwas
festzuhalten und immer wieder loszu-
lassen... um endlich in Freiheit den
Kolo zu tanzen.
Musik mit leichter Hand und Leidenschaft
gespielt, voller Poesie, Melancholie, Heiter-
keit und Gesang, inbrünstig, rau und zärtlich
- das neue Konzertprogramm des Blauen
Einhorns.
Paul Hoorn Gesang, Akkordeon, Trompete,
Chalumeau u.a., Florian Mayer Geige, Bass,
Gesang, Andreas Zöllner Gitarre, Bouzuki,
Posaune, Gesang u.a., Dietrich Zöllner Kon-
trabass, Bauchgeige, portugiesische Gitarre,
Tuba, Gesang u.a.
Halle
AK € 15,- / 13,-   VVK 12,- / 10,-

Freitag, 29. Februar um 20:30 Uhr

Nathalie & Nat alie:
Parole ... Parole ...
französische Chansons

In ihrem Projekt begegnen sich West-
und Osteuropäische kulturelle Erben
und Temperamente. Der Chanson
bietet den Stoff aus dem beide Frauen
ihre eigene Art, Leidenschaft und Ge-
fühl zu leben und darzustellen, in Dia-
log bringen. Das dargebotene Reper-
toire reicht von der Musette und Music
Hall der 30er über den "Chanson Rea-
liste" der 50er, bis in das Varieté der
70er Jahre. Dabei finden wir unter an-
derem Chansons von Trenet, Piaf,
Brel, Gainsbourg, die mal mehr aber
auch mal weniger bekannt sind im
deutschsprachigen Raum. Eigene
Kompositionen vervollständigen den
Bogen zur Gegenwart.
Die Aufführung ist geschmückt mit
Kommentaren und Dialogen in deut-
scher Sprache - mit leichten Akzenten -
die die Chanson-Texte auch inhaltlich
beleuchten.
Nicht zuletzt ausländischer Charme
und Lebensfreude sind Schwerpunkte
dieses Projektes.
Bühne zum Hof
AK € 12,- / 10,-   VVK 10,- / 8,-

     Das Blaue Einhorn                                                               Nathalie & Natalie
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Samstag, 01. März um 20:30 Uhr

Massel Klezmorim feat. Lutz Elias Cassel:
Hob gehot a hejm - Eine musikalische Reise durch die Geschichte der Juden

Lutz Elias-Cassel und die Massel Klez-
morim nehmen Sie mit auf eine Reise,
die das Leben der Juden für ein paar
Stunden wieder lebendig werden lässt.
So wie die Lieder, die die Massel Klez-
morim singen und spielen mit Witz und
Gefühl durch die Höhen und Tiefen der
Geschichte des jüdischen Volkes, so
sind auch die Geschichten, Anekdoten
und Witze, die Lutz Elias-Cassel  sehr
lebendig zu erzählen weiss.

Da gibt es Geschichten von
Luftmenschen...Luft? Ja, weil sie eben
nur von Luft gelebt haben,
da treffen arme und reiche Juden auf-
einander, da singt eine Mutter ihr Kind
in den Schlaf, da wird ein Rabbi in der
typisch jüdischen Selbstironie lie-
benswert verspottet, da wird gespielt
und berichtet von Hochzeiten, von gu-
ten und schlechten Tagen, da wird ge-
sungen, geweint und getanzt.

Massel Klezmorim sind:
Lutz Elias Cassel (Gesang, Erzähler, Gitarre, Bass), Andreas Hecht (Gitarre), Axel Ruhland (Gei-
ge), Gesa Richter (Clarinette)
Bühne zum Hof, AK € 15,- / 13,-   VVK 12,- / 10,-

Samstag 08. März um 20:00 Uhr:

37 Ansicht skarten
Komödie von Michael McKeever ,

gespielt vom theater noster

"37 Ansichtskarten" ist eine schwarze
Komödie über eine Familie, die ihre
ganz eigene Art der Realitätsbewälti-
gung gefunden hat.
"Das Fehlen jeglicher Verständigung
ist die beste Basis für eine glückliche
Familie", war das Motto von Großvater
Sutton. Und seine Nachfahren bleiben
diesem Grundsatz treu. Der Titel "37
Ansichtskarten" bezieht sich auf eine
von vielen Erfindungen, mit denen sich
die Mitglieder der Familie Sutton ihr
glückliches Zusammenleben unter
einem Dach absichern. Dass dieses
Dach bereits schief hängt - und das
Haus zu sinken droht - wird jedoch
lediglich von Avery Sutton, dem nach
achtjähriger Abwesenheit zurückkeh-
renden Sohn bemerkt.
Bühne zum Hof
AK € 9,- / 7,50   VVK 8,- / 6,50

Freitag, 07. März um 20:00 Uhr

Das aufgeklärte
Paar
Comedy-Show mit Nicolette Pixelle

und Eduard T ainer

Endlich entdeckt: Das aufgeklärte
Paar, die Oase in der Single-Wüste!
Für alle Beziehungsflüchtlinge enthül-
len sie das unerträgliche Wunder:
Die gelungene Paarbeziehung.
Eduard und Nicolette haben die Glücks-
formel der Liebe gefunden: Zwiege-
spräche hoch 3 mal Schlagfertigkeits-
training durch 2 plus Wurzel aus Kom-
plimententrefferquote minus Pärchen-
spieleabende. In nur wenigen Jahren
Paartherapie haben sie den Durch-
bruch geschafft und jetzt sind sie so
glücklich, dass es schmerzt. Diese
Fragen bleiben noch offen: Können
Männer treu sein und wenn ja, wie vie-
le Frauen brauchen sie dazu? Kann
auch ein Tritt in die Weichteile ein
Schritt in die richtige Richtung sein?
Bühne zum Hof, AK € 12,50 / 11,-   VVK  11,- / 9,-

Lutz Elias Cassel  Nicolette Pixelle & Eduard T ainer   theater noster
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Samstag, 15. März um 20:00 Uhr

Volker Surmann: Gescheiter scheitern
Kabarett, Comedy , Literatur & ein bisschen Musik

Scheitern ist keine Schande. Scheitern ist die Regel. Der Mensch irrt, solang er
strebt. Heißt das, dass jeder Streber ein Irrer ist und nur wer scheitert, lebt? Ist
Irrtum die Wahrheit und Verlieren in Wahrheit Gewinnen? Volker Surmann ist mit
dem Scheitern vertraut, er ist in Ostwestfalen aufgewachsen.
Doch ist eine Kindheit im Teutoburger Wald schon die erste Jugendsünde?
Kann eine Milchkuh für ein gebrochenes Herz sorgen?
Als Bauer hat er nicht getaugt und wurde auf die Universität abgeschoben, doch
noch immer versteht er die Welt nicht. Was soll man auch tun, wenn Maschinen
das Denken lernen, Autos ihre Motoren vergessen und die eigene Kaffeemaschi-
ne depressiv wird? Was, wenn man sich mit seinem Körper langsam auseinan-
der lebt, und der Kopf übervoll ist mit Geschichten vom Scheitern, so dass man
sich nichts sehnsüchtiger wünscht als "Google Brain"?
Bühne zum Hof, AK € 12,50 / 11,-   VVK  11,- / 9,-

Samstag, 29. März um 20:00 Uhr

Hier sind Sie richtig!
Komödie von Marc Camoletti über vier
Frauen, die per Annonce vier Männer
suchen  - Harburger Theatersündikat
"Abkürzungen wollen gelernt sein"
Dass man diese Empfehlung bei Auf-
gabe einer Annonce beherzigen sollte,
zeigt sich in diesem urkomischen
Stück. Alternde Revuestars, Klavierleh-
rerinnen, Models mit Krämpfen, Maler,
Mieter und Hausmädchen bekommen
die Folgen zu kurz gehaltener Angaben
auf ihre ganz eigene Weise zu spüren.
Boulevard vom Feinsten, serviert von
den Spezialisten aus Harburg. Und
wenn Sie mal wieder herzhaft lachen
wollen: "Hier sind Sie richtig!"
"Hier sind sie richtig", die Komödie des 1925
in Genf geborenen Franzosen Marc Camo-
letti, wurde 1966 uraufgeführt und heißt im
Original "La bonne adresse".
Mit seinem Stück "Boeing Boeing" hat es der
Autor 1991 bis ins Guiness Buch der Rekorde
geschafft. Zu diesem Zeitpunkt war das Er-
folgsstück 19 Jahre lang in 55 Ländern und
in 18 Sprachen gespielt worden.
Bühne zum Hof, AK € 9,- / 7,50   VVK  8,- / 6,50

Volker Surmann                      Harburger Theatersündikat

Freitag, 14. März um 20:30 Uhr

Sessão da Noite
Musica Brasileira

Katharina Ahlrichs und ihre Band Ses-
são da Noite vertreiben jede Kälte. Mit
heißem brasilianischen Zauber.
Lebensfreude, Sonne, Wärme, Lei-
denschaft - Sessão da Noite holt ein
Stück Brasilien nach Deutschland.
Água de beber, Bananeira, Só danço
Samba, Mas que nada… Die fünf jun-
gen MusikerInnen aus Dresden tau-
chen ein in die bunt-schimmernde
Welt aus wunderschönen Melodien,
Harmonien und pulsierendem Rhyth-
mus und nehmen damit augenblick-
lich jeden Zuhörer mit auf ihre Reise -
mal jazzig, funky, rockig oder auch
ganz traditionell. Sessão - vier Jazz-
MusikerInnen, eine wunderbare Stim-
me und viel Liebe zu Brasilien.
Katharina Ahlrichs - Gesang und Percussion
Janco Boy Bystron - Drums und Percussion
Sina Fehre - Bass, Dirk Häfner - Gitarre
Lars Mäurer - Piano
Bühne zum Hof, AK € 12,- / 9,-  VVK 10,- / 7,-

Freitag 28. und Samstag, 29. März um 20:00 Uhr

Schwester! Schwester? siehe Seite 23
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18 Veranstaltungen für Eltern

Leonor MoroFlohmarkt auf dem Hofgelände

FamilienRat
Kooperationsprojekt von Biff-Winterhude, Kinderetage goldbekHaus,

Jugendtreff Jarrestadt und Mädchentreff Bachstraße
Ein Flyer mit dem detaillierten Programm liegt in allen beteiligten Einrichtungen und an ver-
schiedenen Orten im Stadtteil aus!

Eltern-Kind-T reff
für Mütter und Väter mit oder ohne Kinder
Zum Kennenlernen und Austauschen
mittwochs 10:00-12:00 Uhr  (mit Kinderbetreuung)
Ort: Kinderetage goldbekHaus

Offene Beratung
für Eltern, unangemeldet und unverbindlich
(weiterführende Beratungen sind möglich),
freitags 10:00-12:00 Uhr (m. Kinderbetreuung)
Ort: Kinderetage goldbekHaus

Elterntraining
Kurse für Mütter und Väter zu Erziehungs- und Beziehungsfragen innerhalb der Familie
Ort: BIFF-Winterhude, Moorfuhrtweg 9b

Rund ums Kind
Vortragsreihe zu Themen rund um die Entwicklung von Kindern

Kinderetage goldbekHaus
Moorfuhrtweg 9 d
Telefon: 278702 -15

Jugendtreff Jarrestadt
Kaemmererufer 23
Telefon: 27880850

Biff - Winterhude
Moorfuhrtweg 9 b
Telefon: 69658636

Mädchentreff Bachstraße
Bachstraße 98
Telefon: 2209073

Der Kinderbereich goldbekHaus verfügt über einen Sozialfond, aus dem wir Kindern aus sozi-
al schwachen Familien einen stark vergünstigten Zugang zu unseren Angeboten ermöglichen
können. Bei Interesse sprechen Sie uns gerne an! In den Fond einzahlen können alle, die
Kinder in Winterhude unterstützen möchten. Die Kinder werden es Ihnen danken!
Konto 13 01 12 00 26 - Haspa - BLZ 200 505 50 - Kennwort: Sozialfond für Kinder Ki 8850

Sozialfond

Donnerstag, 10. April um 19:30 Uhr

Mädchen suchen
die Gefahr & Jungs
ihre Traumfrau
Die Sache mit dem kleinen Unterschied

Was beeinflusst die Entwicklung der
Kinder zum Mädchen oder Jungen?
Was ist angeboren, was wird erwor-
ben, welche Rolle spielt das Eltern-
haus?
In dieser Veranstaltung wollen wir eini-
ge Hintergründe auf dem Weg zum
Mädchen oder Jungen beleuchten und
Zeit für Austausch und Fragen geben.
Referentin: Birgit Kaiser, Netzwerk Elterntrai-
ning, Kommunikationstrainerin, Gestaltthera-
peutin, Eltern- und Familiencoach
Kinderetage, G OLDBEKHOF  Eingang 9d
Eintritt frei (Spenden erwünscht!)

Donnerstag, 1 4. Februar  um 19:30 Uhr

Doktorspiele,
Bauch und Po
Vortrag über Kinder und Sexualität

Kinder sind sexuelle Wesen von An-
fang an und ihre natürliche Neugierde
lässt sie Fragen stellen, die manch
einen Elternteil mit roten Ohren an die
Grenzen ihrer Möglichkeiten bringen.
Wie sag ich es meinem Kinde? Wann
kann ich was erzählen, ohne mein
Kind zu überfordern?
Neben Hintergründen zu Entwick-
lungsstufen des Kindes und Informa-
tionen rund um die kindliche Sexualität
bleibt Zeit für Fragen und Austausch.
Referentin: Birgit Kaiser, Netzwerk Elterntrai-
ning, Kommunikationstrainerin, Gestaltthera-
peutin, Eltern- und Familiencoach
Kinderetage, G OLDBEKHOF Eingang 9d,
Eintritt frei (Spenden erwünscht!)
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Kinderkultur 19

z.B.
Kindergeburtstag
Wir vermieten für Kinderge-
burtstage unsere Kindereta-
ge und die Töpferwerkstatt.
Unsere Küche kann auf
Wunsch mitgenutzt werden.

Rufen Sie uns gerne an.
Fon: 27 87 02 -15 / -16

        Tandera-Theater

Leonor Moro

Samstag, 26. Januar um 15:00 Uhr

Geschichten mit
dem Schirm
Das Fliegende Theater aus Berlin

spielt für Kinder von 4-8 Jahren

Eine verrückte Bildergeschichte mit
Objekten und vielgestaltigen Figuren.
Ein kleiner Mann verfolgt seinen
Schirm, den der Wind vor sich her
bläst. So gerät er in immer neue Aben-
teuer: er wird vom Staubsauger ver-
schluckt und wieder ausgespuckt, und
kann gerade noch einem wildgewor-
denen Kochtopf entwischen. Im Kleid
einer Fee erlebt er einen zauberhaften
Jahrmarkt... Das Stück zeigt bezau-
bernd schöne Bilder, verblüffende Ver-
wandlungen und lässt Kinder offenen
Mundes träumen.
Bühne zum Hof
TK € 6,50 (Erw.) / 4,- (Kids), VVK 5,- / 3,50

Samstag, 16. Februar um 15:00 Uhr

An geht fischen
Ein interaktives Stück vom
Theater Rootslöffel aus Nürnberg
Für Kinder von 4-1 1 Jahren
DreiPersonen in den Rollen asiati-
scher Spieler tragen murmelnd eine
kleine Figur in einer Glaskugel. Das
ist An. Eine junge Frau, irgendwo in
Asien. Die winzige Figur dient als In-
spiration für sieben ganz unterschied-
liche Geschichten. Aus sechs Bühnen-
elementen wird für jede Geschichte
ein neuer Ort geschaffen. Die Zu-
schauerInnen bestimmen die Reihen-
folge der Geschichten. Solange die
Körner in einer Sanduhr rieseln...
Bühne zum Hof
TK € 6,50 (Erw.) / 4,- (Kids), VVK 5,- / 3,50

Kinderkino in der Bücherhalle
Bücherhalle Winterhude, Forum Winterhude, Winterhuder Marktplatz 6-7, Eintritt € 1,-
Der Kinderfilmring Hamburg zeigt jeden Monat Kinderfilme in verschiedenen Hamburger
Einrichtungen in Kooperation mit dem Jugendinformationszentrum.

Mittwoch, 23. Januar um 15:00 Uhr

Kletter Ida
Die 12-jährige Ida liebt das Klettern und
ihren Vater. Als dieser schwer erkrankt, sind
die besten Freunde von Ida bereit, alles zu
tun, um ihr zu helfen, das Geld für die
schwierige Operation aufzutreiben. Selbst
wenn man dafür eine Bank ausrauben müs-
ste. Und genau das hat Ida vor.
DK, N, S 2001, 87 Minuten, ab 8 Jahren

Mittwoch, 27. Februar um 15:00 Uhr

Räuber Hotzenplotz
Getreu seinem Wahlspruch "Ich raube, was
mir gefällt - dafür bin ich bekannt" klaut der
böse Räuber Hotzenplotz ausgerechnet die
geliebte Kaffeemühle der Großmutter. Die
alarmiert die Jungen Kasperl und Seppel
sowie den zerstreuten Wachtmeister Dimpfel-
moser. Es beginnt eine verrückte Jagd.
D, 2005, 94 Minuten, ab 5 Jahren

Mittwoch, 26. März um 15:00 Uhr

Tsatsiki I
Eigentlich heißt er ja Tobias, aber so wird der 8-jährige mit dem Spitznamen 'Tsatsiki' von fast
niemandem genannt. Das hat einen einfachen Grund: Tsatsiki träumt von Griechenland und
von seinem Vater, einem griechischen Fischer, der nicht einmal weiß, dass er einen Sohn in
Schweden hat. Gerne würde Tsatsiki seinen Vater kennen lernen und setzt alles daran, dass
dieser Traum in Erfüllung geht.
S, N, DK, 1999, 91 Minuten, ab 6 Jahren

Theater für Kinder im goldbekHaus

Theater Rootslöffel
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20 Kinderkultur

Anmeldung
und Infos:
Andrea Gritzke, 27 87 02 -16
Montag-Mittwoch, 15-17 Uhr
Astrid Jawara, 27 87 02 -15
Dienstag-Donnerstag, 15-17 Uhr
Konto 1301120026
Haspa - BLZ 200 505 50
kinderkultur@goldbekHaus.de

Sonnt ag, 27. Januar , 24. Februar und

02. März, jeweils um 15:00 Uhr

Kinder spielen für
Kinder
Drei Kindertheater-V orstellungen im

Frühjahr 2008

Seit Oktober 2007 proben Kinder im Al-
ter von 6 bis 12 Jahren mit drei Schau-
spielerinnen neue kleine Theaterstücke
oder szenische Spiele.
Am 27. Januar zeigt Frauke Rubarth mit
ihrer Schultheatergruppe eine Werk-
schau. Am 24. Februar folgt die zweite
Gruppe von Frauke Rubarth mit Szenen
aus Momo und Maritta Fliege-Matthaei
zeigt am 2. März mit ihren Schauspiel-
kindern ein Stück mit komischen Ele-
menten. Die Kinder, die z.T. erstmals auf
der Bühne stehen, laden alle jungen
und älteren Theaterfans herzlich ein.
Bühne zum Hof
TK: € 2,- (Kinder), € 3,- (Erwachsene)

Montag, 04. Februar von 14:30 - 17:00 Uhr

Faschingsp arty
für Kinder von 6-12 Jahren

Helau und willkommen zur großen Fa-
schingsparty im goldbekHaus! Hier
feiern Feen, Skelette, Vampire, Piraten,
Meerjungfrauen, Glamour-Girls, Ritter,
Drachen, Hexen und andere verrückte
Gestalten miteinander. Es gibt eine Fa-
schingsdisko mit Tanzspielen, eine
Kostümshow und weitere lustige Spie-
le, die für viel Stimmung sorgen. Na-
schereien und Getränke sind inklusive.
Wir sind gespannt auf eure Kostüme
und Masken! Wenn ihr eure Faschings-
kostüme selbst herstellen wollt, dann
meldet euch für den Kurs "Faschings-
kostüme" im goldbekHaus an!
Eine Kooperationsveranstaltung mit dem
Schülerladen Forsmannstraße, dem Bau-
spielplatz Poßmoorwiese und der Kindereta-
ge goldbekHaus.
Bühne zum Hof, € 1,-

Montag, 10. März bis Freitag, 14. März von 9:00 - 15:00 Uhr

Eine orient alische Reise
Frühjahrsferienprojekt für Mädchen von 8-12 Jahren

In der Kinderetage des goldbekHauses liegt eines Tages
ein merkwürdiger Teppich. Er hat viele sonderbare Zei-
chen und leuchtet in verschiedenen Farben. Als Anna und
ihre Freundinnen sich auf ihn setzen, hebt er sich plötzlich
vom Boden und fliegt los… kommt mit auf die Reise in
die orientalische Welt!
Bei diesem Frühjahrsferienprojekt erlernt ihr den orienta-
lischen Tanz - besser als Bauchtanz bekannt - und ent-
wickelt und näht zusammen mit einer Modedesignerin eure eigenen Tanz-Kostü-
me! Dazu dürft ihr euch orientalisch schminken und die Hände bemalen. Mittags
kochen und essen wir gemeinsam. Es bleibt natürlich auch Zeit zum Malen,
Spielen und zum Geschichten lauschen.
Zum Abschluss der Woche gibt es eine kleine Präsentation für eure Verwandten
und FreundInnen. Vorkenntnisse sind nicht notwendig!
Ki 8833.1
Leitung: Janine Drews, Yasemin Eker, Andrea Gritzke, Liivi Kalde und Astrid Jawara
Ort: goldbekHaus - Kinderetage und Kreativräume
Kosten: € 105,- / 85,- / 65,- (alle Kosten enthalten)

 Fachingsparty für Kinder
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Sport für Mädchen und
Jungen mit Handicap
In dieser Gruppe können Kinder mit Handi-
cap teilnehmen, die gerne Sport treiben
möchten und z.B. Lust auf Fußball, Hockey
oder Fangspiele haben. Schaut einfach mal
bei uns vorbei.
montags 17:00-18:15 Uhr von 8-12 Jahren

fortlaufend, außer in
den Schulferien

Leitung: Wiebke Warnke
Ort: goldbekHaus - Halle
Beitrag: Vereinsbeitrag Kinder 4,-/ Monat

Kinder kreativ  21

Werken     7-10 Jahre
Unsere Holzwerkstatt bietet viele Möglichkei-
ten, mit Holz und anderen Materialien kunst-
volle und praktische Dinge zu bauen. Die
Kinder bringen ihre eigenen Ideen mit.
Gemeinsam mit Natiya wird dann erarbeitet,
was in die Tat umgesetzt werden kann.
Ki 8538.1 freitags 16:00-17:30 Uhr
Leitung: Natiya Pisuthipornkul
Beginn: 18. Januar
Ort: Holzwerkstatt im Goldbekhof
Kosten: € 46,- / 36,- / 26,- für 7 Termine

Auch Ihr behindertes Kind ist
bei uns herzlich willkommen.
Wenn Sie es zu einem Kurs
anmelden möchten, setzen Sie
sich bitte rechtzeitig vorher
mit uns in Verbindung.

Zirkusartistik     ab 6 Jahren
Jonglieren, Tanzen am Trapez, Akrobatik,
Devil Sticks werfen, Teller drehen und vieles
mehr. Bei diesem Zirkus-Schnupperkurs könnt
ihr spielerisch eure Geschicklichkeit und
Kreativität erproben. Zirkus macht einfach
unglaublich viel Spaß!
Ki 8526.1 mittwochs 16:30-18:00 Uhr
Leitung: Julia Kausch
Beginn: 6. Februar
Ort: goldbekHaus - Halle
Kosten: € 25,- / 20,- / 15,- für 5 Termine

neu

Puppenbau     6-10 Jahre
Jedes Kind baut seine eigene phantasievolle
Handpuppe, z.B. Klappmaulpuppen oder
Stabfiguren mit ganz unterschiedlichen Mate-
rialien und Gegenständen, die bemalt wer-
den können. Wenn ihr mögt, könnt ihr euch
anschließend eine kleine Geschichte für das
Puppenspiel überlegen.
Ki 85361 dienstags 16:00-17:30 Uhr
Leitung: Anne Timm
Beginn: 15. Januar
Ort: goldbekHaus - Kreativraum
Kosten: € 55,- / 45,- / 35,- für 10 Termine

Tanz-Performance    9-12 Jahre
In diesem Kurs werden Tanz und schauspie-
lerische Elemente zu einer Ausdrucksform
zusammengebracht: Performance. Vielleicht
tanzen wir mit Stühlen oder machen Musik
mit unserem Körper. Mit Hilfe unserer Phan-
tasie und der Lust am Spiel werden wir ge-
meinsam ein Stück entwickeln, das am Ende
des Kurses aufgeführt wird.
Ki 8525.1 donnerstags 16:45-18:00 Uhr
Leitung: Katja Schmitt, Community Per-

formance-Teacher
Beginn: 17. Januar
Ort: goldbekHaus - Kinderetage
Kosten: € 70,- / 60,- / 50,- für 15 Termine

plus Aufführung am 25.05.,15:00
Faschingskostüme   ab 6 Jahren
Bald ist Fasching und du brauchst noch ein
Kostüm? Möchtest du eine Fledermaus,
(Feen-)Prinzessin, Skelett, Hexe, Ritter oder
Schmetterling sein? Dann kannst du dein Kos-
tüm zusammen mit Marta nach deinen Wün-
schen herstellen! Materialkosten fallen je
nach Kostümaufwand evtl. extra an.
Ki 8537.1 freitags 16:00-17:30 Uhr
Leitung: Marta Wiczling
Beginn: 11. Januar
Ort: goldbekHaus - Kreativraum
Kosten: € 25,- / 20,- / 15,- für 4 Termine

Moderner T anz
Der moderne Kindertanz macht viel Spaß,
fördert den freien Ausdruck und vermittelt
gleichzeitig bereits grundlegende Tanzele-
mente (Hüpfer, Sprünge, Drehungen, Raum-
wege, kleine Schrittfolgen) und Tanzübun-
gen (aufrechte Haltung, Isolation, Dehnung,
Flexibilität u.a.) aus dem klassischen Ballett
und modernen Tanzrichtungen. Zusammen
mit Katja erarbeitet ihr eine kleine Choreo-
grafie. Vorkenntnisse sind nicht notwendig.
Ki 8515.1   montags 16:30-17:30 Uhr

ab 7 Jahren
Leitung: Katja Schmitt
Beginn: 14. Januar
Ort: goldbekHaus - Kinderetage
Kosten: € 33,- / 28,- / 23,- für 10 Termine

Ki 8516.1 donnerstags 15:45-16:45 Uhr
von 6-8 Jahren

Leitung: Katja Schmitt
Beginn: 17. Januar
Ort: goldbekHaus - Kinderetage
Kosten: € 33,- / 28,- / 23,- für 10 Termine

neu

neu

neu

neu

 Zirkusartistik für Kinder
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Inlineskating Fortgeschrittene

Für Eltern mit ihren Kindern

(8 - 11 Jahre)

Hier kann u.a. Inline-Hockey gespielt
und die Technik verfeinert werden.

donnerstags 16:30 - 17:30 Uhr
Ort: goldbekHaus - Halle
Kosten: Vereinsbeitrag

Erwachsene € 8,- / Monat
Kids € 4,- / Monat

Eltern und Kinder in Bewegung
Die bewegungskulturellen Vereinsangebote für Eltern und Kinder finden Sie auf
der Seite 33 in diesem Heft.

Eltern - Kind - Gruppen
Infos: Astrid Jawara, Fon: 278702-15

Di-Do 15:00-17:00 Uhr

montags für 1,5-2 Jährige
Ort/Zeit: Kinderetage, 10:00-12:00 Uhr
Kontakt: Gulja Sadirova, Fon: 63270441

dienstags für 2-3 Jährige
Ort/Zeit: Kinderetage, 10:00-11:30 Uhr
Kontakt: T. Spötter, Fon: 0177-7788969

A. Stratm.-Höhnke, Fon: 452145

22 Eltern und Kinder

Angebote des V ereins goldbekHaus e.V .
Die Kinderetage goldbekHaus bietet Eltern mit Kleinkindern die Gelegenheit,
sich zu treffen. Hier besteht die Möglichkeit mit den Kindern zu spielen und sich
auszutauschen. Den selbstorganisierten Eltern-Kind-Gruppen bieten wir gerne
unser Spiel- und Bewegungsmaterial für Kleinkinder an. AnsprechpartnerInnen
der einzelnen Gruppen sind teilnehmende Eltern, die sich für dieses Amt zur Ver-
fügung gestellt haben. Die Teilnahme setzt eine Vereinsmitgliedschaft des Kin-
des und eines Elternteils voraus.
Der Eltern-Kind Beitrag beträgt monatlich € 4,- / Erwachsene und € 3,- / Kind

Kinderetage goldbekHaus

donnerstags Miniturnen für 1,5-3 Jährige
Ort/Zeit: Halle, 10:00-12:00 Uhr
Kontakt: Claudia Slowik, Fon: 28781025

Yukari Akizuki, Fon: 20982931

freitags für 1,5-2 Jährige
Ort/Zeit: Kinderetage, 15:30-17:30 Uhr
Kontakt: D. Schnatmeyer, Fon: 25329821

Anne Althaus, Fon: 42101579
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Fünfzig plus  23

Gesprächskreis für Ältere
Lust auf Gedankenaustausch?

Dann sind Sie herzlich willkommen! Bei unseren monatlichen Treffen besteht die
Gelegenheit, sich mit anderen älteren Menschen über die verschiedensten The-
men auszutauschen. Dabei geht es nicht nur darum, neue Ideen und Anregun-
gen für sich zu bekommen, sondern auch Kontakte zu knüpfen und gegenseitige
Unterstützung zu erfahren.
Wir freuen uns über Interessierte - schauen Sie doch mal vorbei!
Termin: jeden 4. Mittwoch im Monat, 14:00 - 16:00 Uhr
Ort: goldbekHaus - Runder Tisch

Die Herbst-Zeitlosen

 Die Herbst-Zeitlosen

Die Herbst-Zeitlosen

Donnerstag, 14. Februar um 19:30 Uhr

Theater Old timer
zeigt: T ratsch im
Treppenhaus
Komödie in 4 Akten von Jens Exler

Auch in diesem Jahr gastiert wieder
die Theatergruppe "Oldtimer" mit ihrer
neuesten Produktion im goldbekHaus:
Meta Boldt "wacht" über das Treppen-
haus des Mietshauses. Sie meint es
besonders gut mit ihren Mitbewohnern
und lässt sich deshalb nichts entge-
hen. So bleibt ihr auch nicht verbor-
gen, dass ihre Nachbarin Frau Knoop
ein Zimmer untervermietet hat, was
laut Mietvertrag strengstens verboten
ist. Da muss man doch schleunigst
den Hauswirt Tramsen benachrichti-
gen - aber dann nimmt diese verhäng-
nisvolle Geschichte einen überra-
schenden Verlauf...
Wir laden Sie herzlich ein, sich diesen
vergnüglichen Theaterabend nicht ent-
gehen zu lassen. Schauen Sie im
goldbekHaus vorbei und sichern sich
Ihre Karten zum Vorverkaufspreis oder
reservieren Sie für die Abendkasse
unter Fon: 27 87 02 0.
Bühne zum Hof
AK € 9,- / 7,50  VVK 8,- / 6,50

Freitag, 28. März um 20:00 Uhr

Samstag, 29. März um 20:00 Uhr

Schwester!
Schwester?
Premiere des T anztheaterprojektes

„Das Leben fragt nie nach unseren
Wünschen. Aber von dem, was wir
wirklich wollen, lassen wir uns nur
schwer abbringen.“
Seit März 2007 entwickeln - unter der
Leitung von Judith Newerla - acht
Frauen im fortgeschrittenen Lebensal-
ter ihr eigenes Tanztheaterstück.
Angeregt von der Choreografin Pina
Bausch und ihrer Neuinszenierung
"Damen und Herren ab 65 Jahren"
sowie den Hamburger Tanztagen "can
do can dance" mit Royston Maldoom
will auch das goldbekHaus Laien die-
sen besonderen Erfahrungsraum er-
möglichen.
Im Rahmen eines Jahresprojektes -
das dankenswerter Weise durch das
Bezirksamt Hamburg-Nord gefördert
wurde - haben sich die Teilnehmerin-
nen in wöchentlichen Proben mit sich,
der Ausdrucksform des Tanzes sowie
dem übergeordneten Thema "Schwe-
stern" auseinandergesetzt. Das Er-
gebnis - ein eigenes Tanztheaterstück
- können Sie nun bewundern.
Halle, AK  € 10,- / 8,50  VVK  9,- / 7,50

Theater Oldtimer Schwester! Schwester?
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Gymnastik I und II 50+
Körperliche Fitness ohne

Wettk(r)ampf
Altersgerechte Gymnastik, um auch mit zuneh-
mendem Alter die Beweglichkeit zu erhalten
und zu fördern. Wenn Sie also etwas für sich
und Ihren Körper tun wollen, machen Sie mit!
fortlaufend montags   9:00 - 10:30 Uhr

montags 10:30 - 12:00 Uhr
Leitung: Birgit Schaper

Rückenschulleiterin
Ort: goldbekHaus - Halle
Kosten: Vereinsbeitrag € 8,- / Monat

24 Fünfzig plus

Qi Gong für Frauen 50+
Die sanften Übungen wirken ausgleichend
auf Körper, Geist und Psyche.
Sie erweitern die Körperwahrnehmung und
bewirken eine Stabilisierung des Kreislaufes
und des Nervensystems.
Warme Socken und evtl. Decke mitbringen.
Bew 8455.1 freitags 11:30 - 13:00 Uhr
Leitung: Beate Mönkedieck

Qi Gong Lehrerin
Beginn: 18. Januar
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 1
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 10 Termine

Englisch I und II 50+
Die vorhandenen Englischkenntisse
auffrischen bzw. erweitern - das ist
Zielsetzung dieser beiden Kurse.
Dabei werden verschiedene Texte gelesen
und diskutiert sowie Grammatik geübt.
We 8430.1 Fortgeschrittene I

dienstags 11:30 - 13:00 Uhr
We 8431.1 Fortgeschrittene II

dienstags 9:45 - 11:15 Uhr
Leitung: Jenny Schaffgotsch
Beginn: 15. Januar
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 3
Kosten: € 60,- / € 50,- / € 40,-

für 10 Termine

Schreibwerkstatt 50+
Dieses Angebot richtet sich an Men-
schen, die Spaß am spontanen, krea-
tiven Schreiben haben!
Durch verschiedene Übungen wird die
Angst vor dem leeren Blatt genommen
und das kreative Schreiben angeregt.
Vorkenntnisse sind von Vorteil, aber
nicht Bedingung.
We 8418.1 mittwochs 19:00 - 21:00 Uhr
Leitung: Kai Krüger
Beginn: 16. Januar
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 3
Kosten: € 55,- / € 45,- / € 35,-

für 8 Termine

Anmeldung für Kurse und W orkshop s
Wichtig: Bitte erst anmelden und dann zahlen!
Die Anmeldung  (auch eine telefonische) ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung des Teil-
nahmebeitrages. Wir haben für die einzelnen Kurse und Workshops verschiedene Teilnahme-
beiträge ausgewiesen: einen ermäßigten Beitrag (für SchülerInnen, StudentInnen, Sozialhil-
feempfängerInnen, Arbeitslose u.ä.), einen 'normalen' Beitrag (für Berufstätige; RenterInnen)
und einen so genannten Förderbeitrag (für alle, die uns Gutes tun wollen) - wir freuen uns
über spendable TeilnehmerInnen!
Kursplatzbestätigungen werden nicht verschickt.
Sie erleichtern uns die Arbeit, wenn Sie bei der Überweisung die jeweilige Kurs nummer und
Ihren Namen(!) auf den Überweisungsbeleg schreiben. Vielen Dank!
Kommt eine Gruppe (mangels TeilnehmerInnen) nicht zustande, wird der volle Beitrag zurück-
gezahlt. Bei Rücktritt nach Kursbeginn wird der volle Beitrag einbehalten. Bei Rücktritt bis
eine Woche vor Kursbeginn wird die Hälfte des Beitrages erstattet.
Den Teilnahmebeitrag bitte für alle Kurse bis zwei W ochen vor Kursbeginn entweder bar
oder über Konto goldbekHaus (Konto 130 112 00 26 - Haspa, BLZ 200 505 50) bezahlen.
Anmeldung : Fon: 27 87 02-0 /-13 /-14, eMail: info@goldbekHaus.de

Literaturgespräch
"Gemeinsam lesen: Mütter-Töchter-

Geschichten"

Es gibt eine Fülle von Geschichten
und Texten, die uns anregende Ge-
danken und Perspektiven zu der be-
sonderen Beziehung zwischen Müttern
und Töchtern vermitteln. Einige von
ihnen werden wir lesen und uns im
Gespräch damit sowie den persönli-
chen Erfahrungen auseinandersetzen.
Eine kleine Textsammlung zum The-
ma wird zur Verfügung gestellt. Litera-
rische Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich.
We 8419.1 Sa. 15:00 - 18:00 Uhr
Leitung: Hildegard Sticker
Termin: 09. Februar
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 3
Kosten: € 35,- / € 25,- / € 15,-

neu
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               Filzen

 Farben und Formen - Kreative Werkstätten 25

Malkurs III
Malen für Fortgeschrittene

Für alle, die nach einem Anfänger-
oder Aufbaukurs in Übung bleiben
wollen.
Hier werden die ersten Erfahrungen
mit Stift, Pinsel und Papier fortgeführt.
Bekanntes wird aufgefrischt, Neues
kommt hinzu, Tipps und Anregungen
ergänzen den Kurs. Ziel ist, die künst-
lerischen Fähigkeiten zu verbessern
und dabei mehr Vertrauen in das eige-
ne Talent zu gewinnen.
We 8408.1 mittwochs 18:15 - 20:15 Uhr
Leitung: Niels Meyer-Muchlinsky
Beginn: 16. Januar
Ort: goldbekHaus - Kreativraum
Kosten: € 80,- / € 65,- / € 50,-

(+ Materialkosten)
für 10 Termine

Freie Mal-Gruppe
Dieses selbstorganisierte Angebot
richtet sich an HobbymalerInnen, die
gerne in Gesellschaft mit anderen -
aber ohne Anleitung - ihre Bilder ma-
len möchten.
Eigene Malutensilien mitbringen!
fortlaufend donnerstags 11:00 - 14:00 Uhr
Kontakt: Eva Chahrivar
Ort: goldbekHaus - Kreativraum
Kosten: Vereinsbeitrag € 8,- im Monat

Malkurs

Ölmal-Gruppe
Dieses offene Angebot richtet sich an
Menschen, die nicht nur gerne ihre
Bilder in Ölfarben malen, sondern dar-
über hinaus auch den Kontakt und die
schöpferischen Impulse von Gleichge-
sinnten suchen.
Eigene Malutensilien mitbringen!
fortlaufend dienstags 18:30 - 20:30 Uhr
Kontakt: Ute Thormählen-Börck
Ort: goldbekHaus - Kreativraum
Kosten: Vereinsbeitrag € 8,- im Monat

Filzen
Einführungsworkshop

In diesem Wochenend-Workshop kön-
nen Sie ein altes Kunsthandwerk ken-
nenlernen, mit dem sich sowohl zwei-
als auch dreidimensionale Objekte
herstellen lassen. So können Sie z.B.
einen Schal, ein Paar Hausschuhe
oder eine Tasche filzen. Auf diese Wei-
se entstehen sehr individuelle Stücke,
die es in keinem Laden zu kaufen gibt!
Das mitzubringende Material bitte bei der
Anmeldung erfragen.
We 8409.1 Sa. + So.02. + 03. Februar
Leitung: Ines Plate
Zeit: Sa. 10:00 - 18:00 Uhr

So. 10:00 - 15:00 Uhr
Ort: goldbekHaus - Kreativraum
Kosten: € 80,- / € 70,- / € 60,-

Malen mit Acrylfarben
Workshop für AnfängerInnen

Zunächst lernen und erproben Sie in
diesem Grundseminar die Eigen-
schaften und Möglichkeiten dieser
Technik. Im weiteren Verlauf werden
Sie bei der Gestaltung Ihres eigenen
Bildes auf der Leinwand begleitet -
von der Motivsuche über Vorzeichnung,
Komposition und Farbwahl bis hin zur
Ausführung Ihres Bildes mit Pinsel
und Farbe.
Am Ende nimmt jede/r ein Werk aus
eigener Hand mit nach Hause.
Mitzubringende Utensilien bitte bei der An-
meldung erfragen.
We 8424.1 Sa. + So. 16.+ 17. Februar
Leitung: Niels Meyer-Muchlinsky
Zeit: Sa. 10:00 - 17:00 Uhr

So. 10:00 - 16:00 Uhr
Ort: goldbekHaus - Kreativraum
Kosten: €  80,- / €  70,- / €  60,-

(+ Materialkosten)

neu
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Analoge Fotografie I und II
AnfängerInnen

Im Fotokurs I wird neben der analogen
Fotoaufnahme in schwarz-weiß auch
die Entwicklung und das Vergrößern
von Fotografien vermittelt.
Fortgeschrittene

Kurs II beschäftigt sich als Aufbaukurs
mit verschiedensten kreativen Techni-
ken der Bildgestaltung.
We 8401.1 AnfängerInnen
Beginn: 15. Januar
We 8402.1 Fortgeschrittene
Beginn: 26. Februar
Leitung: Axel Beyermann

www.fotokurs-goldbekHaus.de
Zeit: dienstags 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: goldbekHaus - Fotolabor
Kosten: € 70,- / € 60,- / € 50,-

(+ Materialkosten)
für 5 Termine und eine Exkursion

26 Kreative Werkstätten

Fotowerkstatt
Dieses offene Angebot richtet sich an Hobby-
fotografInnen, die ihre Fotos bzw. Filme selb-
ständig und analog (!) bearbeiten wollen
und können, denen dazu aber bisher die
räumlichen oder technischen Voraussetzun-
gen fehlten.
fortlaufend nur nach vorheriger Anmeldung
Leitung: Johannes Boks

Fon: 27 26 49
Zeit: mittwochs 18:30 - 20:30 Uhr
Ort: goldbekHaus - Fotolabor
Kosten: Umlage für Material und Raum

Digitale Fotografie I
Einführungsworkshop

Hier lernen Sie Ihre Kamera mit ihren
technischen Möglichkeiten (z.B. Be-
lichtungsmessung, Weißabgleich)
kennen, aber auch Fragen zur Motiv-
suche und -wahl sowie Grundkennt-
nisse der Bildbearbeitung werden an-
gesprochen.
Praktische Übungen erleichtern die spätere
Umsetzung. Bitte eigene Digitalkamera und
Anleitung mitbringen
We 8415.1 Fr. + Sa., 08. + 09. Februar
Leitung: Gabriele Schwark
Zeit: Fr. 18:00 - 21:00 Uhr

Sa. 10:00 - 18:00 Uhr
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 4
Kosten: € 70,- / € 60,- / € 50,-

stadtteilDokumentation
Diese offene Gruppe arbeitet überwiegend
mit dem Medium Fotografie. Thematisch
beschäftigt sie sich mit aktuellen Entwicklun-
gen und mit der Geschichte des Stadtteils
Winterhude-Süd. Darüber hinaus begleitet
die Gruppe auch die Arbeit und Schaffens-
prozesse des goldbekHauses.
Ihre Fotos präsentiert die Gruppe immer wie-
der in Fotoausstellungen - zur Zeit sind in
den Fluren des goldbekHauses Fotos von der
Jubiläumsaktion zum 25jährigen Bestehen
des goldbekHauses zu sehen: HEIMSPIEL
2006.
fortlaufend donnerstags 20:00 - 22:00 Uhr
Leitung: Norbert Gudzuhn
Ort: goldbekHaus - Fotolabor

Arbeiten mit T on
Gestalten Sie Ihre Umgebung, denn
Schönheit ist Balsam für die Seele!
Gestalten Sie individuelle Gefäße, Vasen
und Schalen mit Ton oder formen Sie Plasti-
ken. Folgen Sie Ihrem ureigenen schöpferi-
schen Prozess.
In unserer gut ausgestatteten Töpferwerkstatt
erarbeiten wir in ungezwungener Atmosphä-
re verschiedene Techniken oder erlernen das
uralte Drehhandwerk an der Scheibe.
We 8413.1 mittwochs 19:00 - 22:00 Uhr
Leitung: Gabriela Kühne
Beginn: 16. Januar
Ort: Töpferwerkstatt im Goldbekhof
Kosten: € 95,- / € 80,- / € 65,-

(inkl. Material) für 10 Termine

Gestalten mit T on
Haben Sie Lust etwas Neues anzufan-
gen? Oder möchten Sie etwas Be-
kanntes auffrischen? Macht es Ihnen
Spaß mit Ihren Händen Dinge zu ge-
stalten? Dann sind Sie hier richtig!
Wir gestalten mit Ton Gebrauchsgegenstän-
de sowie Figuren und Skulpturen. Sie arbei-
ten selbstständig oder erlernen unter netter
Anleitung in ungezwungener Atmosphäre
verschiedene Techniken.
We 8412.1 dienstags 19:00 - 22:00 Uhr
Leitung: Christiane Kreipe
Beginn: 15. Januar
Ort: Töpferwerkstatt im Goldbekhof
Kosten: € 95,- / € 80,- / € 65,-

(inkl. Material) für 10 Termine

Töpfern
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Kreative Werkstätten  27

Stimmgabe
Singen kann jedeR!

Den persönlichen Zugang zur eigenen
Stimme fördern, das ist die Idee die-
ses Kurses. Durch Stimm-, Hör- und
Körperübungen können wir die eigene
Stimme entdecken und entwickeln.
Dabei ist der Kontakt zum eigenen
Stimmklang besonders bedeutsam;
dieser kann sich dann in Liedern ver-
schiedenster Art entfalten - mit viel
Freude am gemeinsamen Singen!
We 8432.1 montags 20:15 - 21:45 Uhr
Leitung: Astrid Korth
Beginn: 14. Januar
Ort: Goldbekhof - Seminarraum 1
Kosten: € 70,- / € 60,- / € 50,-

für 10 Termine

Gitarre spielend lernen
Bitte eigene Gitarre mitbringen!

Gitarre spielen - schon immer gewollt,
schon einmal angefangen und abge-
brochen oder einfach noch einmal auf-
frischen? Hier ist für alle etwas dabei!
fortlaufend nach vorheriger Anmeldung
Leitung: yogi 'jingles' johnson

Fon: 0160-2115011
Zeit: dienstags - versch. Gruppen
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 3
Kosten: für Gitarrenlehrer und Raum
Gitarre I Einfachste Akkordbegleitung

und Melodiespiel
dienstags 21:00 - 21:45 Uhr

Gitarre II Begleittechnik für Folk-Rock-
Musik und Melodien
dienstags 20:00 - 20.45 Uhr

Gitarre III Begleittechnik für Balladen
dienstags 18:00 - 18:45 Uhr

Gitarre IV Melodien und Wedeltechnik der
rechten Hand
dienstags 19:00 - 19:45 Uhr

goldbekHaus-Chor
Gemischter Chor singt gemischtes
Repertoire!
fortlaufend nach vorheriger Anmeldung
Leitung: Hans Joachim Du Maire

Fon: 40 197 882
Zeit: dienstags 20:00 - 22:00 Uhr
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 1
Kosten: für Chorleiter und Raum

GitarreAstrid Korth

Playing Art s Projekt
Resonanzen aufspüren und schöpfe-

risch tätig werden

Bei Playing Arts verbindet sich Kreativität
und Leben durch Spiel.
Im Mittelpunkt dieses Seminars steht die
eigene Lust am Experimentieren und
Ausprobieren, man kann, darf und soll
Wildes ,Verspieltes, Verrücktes, Obszö-
nes, Albernes, Unmögliches tun, malen,
tanzen, fotografieren, in Material umsetzen
je nach Lust und innerer Notwendigkeit
und ohne den Zwang, dass am Ende et-
was dabei herauskommen muss.
Angestrebt wird ein Prozess, bei dem
man am Anfang nicht weiß, was am Ende
dabei heraus kommt.
Jenseits aller Verwertbarkeit werden äs-
thetische Spielräume eröffnet, die im Alltag
oft zu kurz kommen.
Innerhalb des Seminars entwickeln die Teilneh-
menden ihre ganz eigenen Spielvorhaben, an-
geregt durch Beispiele und Impulse aus aktuel-
len Kunst- und Kulturprojekten.
Diese Spielvorhaben sind vor allem von eige-
nem Interesse, von der Lust, etwas Neues zu
riskieren, gekennzeichnet.
Dabei steht allen die Wahl der Mittel und des
Materials frei. Je nach Vorliebe und Interesse
beschäftigen sich die Teilnehmenden mit Male-
rei, Performance, Fotografie, Video, Musik u.v.m.
Entscheidend ist das eigene Forschungs- und
Entwicklungsinteresse, das Aufspüren der eige-
nen "heißen Spur", die Suche nach eigenem
authentischen Ausdruck und der individuellen
Begründung des eigenen Tuns.
(Ich mache das, weil ich das tun will und muss).
In diesem Prozess findet Selbstbildung statt,
eigene schöpferische Potentiale können sich
entfalten, ganz eigene, auch ungewöhnliche
Lösungen werden gefunden.
Am Ende gestalten wir eine Ausstellung und/
oder Performance.

Bew 8890 11:00 - 18:00 Uhr
(bis max. 21:00 Uhr)

Leitung: Anne Katrin Klinge
PlayingArtsArtist, Schauspielerin,
Regisseurin

Termin: Do - So, 01. - 04. Mai 2008
Ort: goldbekHaus - diverse Räume
Kosten: € 235,- / € 195,- / € 155,-
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28 Bewegungskultur - Theater und T anz

Orient alischer T anz für Frauen

Den eigenen Tanzstil finden und dabei viel Spaß am miteinander tanzen haben -
darum geht es in diesem Kurs für Anfängerinnen und Frauen, die ihre Grund-
kenntnisse auffrischen wollen.
Ein sanftes Aufwärmtraining zu Beginn, dann erlernen und üben wir die Grundfi-
guren des klassischen orientalischen Tanzes. Statt komplizierter Choreographi-
en konzentrieren wir uns auf einfache Bewegungsfolgen - die "Bausteine", aus
denen jede Frau ihren individuellen, ausdrucksvollen Tanz entwickelt.
Bitte Hüfttuch und bequeme Kleidung sowie rutschfeste Socken mitbringen
Bew8492.1 freitags 18:00 - 19:30 Uhr
Leitung: Yasemin Eker
Beginn: 18. Januar

Tango Argentino
Der Tango Argentino des 21. Jahrhun-
dert basiert auf den natürlichen Bewe-
gungsmöglichkeiten des Kreises, so
dass ihn jede und jeder lernen kann.
Wir führen unsere SchülerInnen mit
einer einfachen und unkomplizierten
Methodik in die Bewegungen und die
Musik des Tangos ein. Jeder Schritt ist
Ausdruck des Moments, wobei die
Kommunikation im Mittelpunkt steht.
Tango ist mehr als Führen und Fol-
gen. Durch das Spiel mit den zwei Ach-
sen, den zwei Energien, bilden Tanz-
partnerInnen und Musik eine Einheit.
Dabei verwenden wir nicht nur die tra-
ditionelle Tangomusik, sondern auch
ElectroTango, der seit einiger Zeit die
Tangomusik revolutioniert und dem
Tango neue Möglichkeiten und Per-
spektiven verleiht. Viel Spaß!
Bew8509.1 für Paare - AnfängerInnen

sonntags 17:00 - 18:30 Uhr
Bew8510.1 für Paare mit V orkenntnissen

sonntags 18:30 - 20:00 Uhr
Leitung: Team Tangoinnovation

www.tangoinnovation.de
Beginn: 20. Januar
Ort: goldbekHaus - Halle
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 8 Termine pro Person

Tango Argentino

Ort: Kinderetage im GOLDBEKHOF
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 10 Termine

Theaterprojekt 2008
Das Theater "allusion" lädt ein!

Nach fünf äußerst erfolgreichen Pre-
mieren mit sehr unterschiedlichen
thematischen Schwerpunkten freut
sich das Theaterensemble "allusion"
mit seiner Regisseurin Anne Katrin
Klinge auf neue MitspielerInnen, die
auch einmal die/den SchauspielerIn in
sich entdecken und sich auf einen
10monatigen Theaterprozess einlas-
sen wollen. Herzlich Willkommen!
Bew 8480 mittwochs 19:00 - 21:30 Uhr

(nicht in der Sommerpause vom
13.07. - 24.08.2008)
plus Probensamstage
01.03. / 05.04. / 17.05. / 14.06.
12.07. / 13.09. / 11.10. / 01.11.
jeweils 11:00 - 18:00 Uhr

Leitung: Anne Katrin Klinge
Schauspielerin, Regisseurin,
Theaterpädagogin

Startworkshop - bitte anmelden!
Mittwoch, 06. Februar 2008
18:00 - 22:00 Uhr
Dieser Startworkshop ist als
Schnuppertermin gedacht, da-
nach folgt die verbindliche Teil-
nahmeentscheidung.

Beginn: 20. Februar
Premiere: Samstag, 22. November 2008
2. Auftritt: Sonntag, 23. November 2008
Ort: Bühne zum Hof - GOLDBEKHOF
Kosten: € 600,- / € 500,- / € 400,-

für das gesamte Projekt
oder 10 Monatsraten
à € 66,- / € 55,- / € 44,-
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Afrikanischer T anz
Das wohl faszinierendste am Afrikani-
schen Tanz ist seine pulsierende Le-
bendigkeit. Seine Kraft, seine Energie,
sein Reichtum, seine verschwenderi-
sche Herzenswärme und seine uner-
schöpfliche Vielfalt erlauben uns, re-
spektvoll in traditionelle afrikanische
Geschichten einzutauchen und mit
ihnen zu verschmelzen. So entsteht
Raum für ein intensives Erleben einer
anderen Kultur.
Bew8490.1 mittwochs 19:30 - 21:30 Uhr

mit viel V orerfahrung
Leitung: Liane Dobeleit-Obigwe
Beginn: 16. Januar
Ort: Kinderetage im GOLDBEKHOF
Kosten: € 80,- / € 65,- / € 50,-

für 10 Termine
+ Kostenbeitrag für Livetrommler
€ 38,- bar am ersten Kursabend

Tanzimprovisation
In der Tanzimprovisation erfahren wir
unser eigenes Potenzial. Wir gehen
spielerisch auf Entdeckungsreise.
Durch Themen und Vorstellungen ge-
ben wir unserem Bewegungsreper-
toire Möglichkeiten, sich vielfältig aus-
zudrücken. Die Stunde klingt mit einer
geführten Meditation aus.
Bew8495.1 mittwochs 18:00 - 19:30 Uhr
Leitung: Mandana von Wrede

Tanzpädagogin
Beginn: 16. Januar
Ort: goldbekHaus - Halle
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 10 Termine

Tanz - Bewegungskultur 29

Afrikanischer T anz

Lindy Hop
Swing tanzen lernen für Singles & Paare

Zum Kennenlernen und Anfangen.
Lindy Hop ist ein jazziger, swingender
Paartanz: fröhlich, lässig, kommunika-
tiv - voll Power! Authentisch "since
1927, made in Harlem, New York" und
voll im Trend!
Anfangen ist einfach: Hier zählen der
persönliche Stil, Improvisation und die
Fähigkeit, dem Partner / der Partnerin
ein Lachen ins Gesicht zu zaubern.
Wie? Das lernst du hier!
Es wird überwiegend zu Swing-Jazz
getanzt, mit diesem pulsierenden
Beat, der mit deinem Herzschlag ver-
schmilzt. Könner "lindyhoppen" aber
auch zu Funk&Soul, R&B, Pop, House
und Rock'n'Roll ... Am Schluss des
Kurses legst du deinen ersten "Dance
of Joy" frei aufs Parkett - bereit für eine
der vielen Hamburger Lindy-Hop-Par-
tys!
Bew8511.1 dienstags 20:15 - 21:45 Uhr
Leitung: Dirk Podbielski - tanzt in den

Top-Klassen internationaler
Lindy-Hop-Camps

Beginn: 15. Januar
Ort: Kinderetage im GOLDBEKHOF
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 8 Termine

neu

Afrikan Moves
African Moves ist ein Fitness-Training
der besonderen Art: Elemente aus
dem  Afrikanischen Tanz werden ver-
bunden mit Bewegungsabläufen des
Fitnesstrainings.  Allen, die von afrika-
nischer Musik angesteckt sind oder
sich noch anstecken lassen wollen,
bietet dieser Kurs Dynamik und Aus-
dauer und natürlich ein genussvolles
Erlebnis!
Bew8441.1 mittwochs 18:15 - 19:30 Uhr
Leitung: Liane Dobeleit-Obigwe
Beginn: 16. Januar
Ort: Kinderetage im GOLDBEKHOF
Kosten: € 80,- / € 65,- / € 50,-

für 10 Termine

neu

Lindy Hop                                                                                            Mandana von Wrede
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30 Bewegungskultur - Fit mit Spaß

Yoga - ent spannend und belebend

NIA
- ein Tanz- und Fitnesskonzept für

Körper , Geist und Seele

Workshop

NIA verbindet die Leichtigkeit von Tanz
mit kraftvollen und präzisen Bewegun-
gen aus dem Kampfsport und Ent-
spannungstechniken.
In diesem Workshop widmen wir uns
den Grundlagen von NIA in Theorie
und vor allem natürlich in Bewegung.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, jedeR
ist willkommen. Bitte Sporthose und T-Shirt,
sowie etwas zu trinken mitbringen, wir tanzen
barfuß.
Bew8440.1 Samstag 14:00 - 18:00 Uhr
Leitung: Elke Helene Schlautmann, Nia-

Lehrerin und Tanztherapeutin
Termin: 09. Februar
Ort: Kinderetage im GOLDBEKHOF
Kosten: € 50,- / € 35,- / € 20,-

neu

NIA: Ein ganzheitliches
Tanz- und Fitnesskonzept
Es verbindet die Leichtigkeit von Tanz
mit kraftvollen und präzisen Bewegun-
gen aus dem Kampfsport und medita-
tiven Entspannungstechniken.
Der Wechsel von schnellen Sequen-
zen zu ruhigen und meditativen, von
kraftvollen, präzisen Bewegungen zu
stillen, fließenden stärkt die äußere
und innere Flexibilität. Stressabbau
und innere Balance werden gefördert.
Bew8438.1 montags 10:00 - 11:30 Uhr
Beginn: 14. Januar
Ort: Bühne zum Hof - GOLDBEKHOF
Bew8439.1 donnerstags 19:00 - 20:15 Uhr
Beginn: 17. Januar
Leitung: Elke Helene Schlautmann
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 1
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 10 Termine

Lauftreff für Anfängerinnen

Gemeinsam durch den Stadtpark

Ein minutiös (!) aufgebautes Lauftrai-
ning ermöglicht es jeder Frau, diesen
Kurs genussvoll zu erlaufen.
Bew8468.1 donnerstags 19:00 - 20:00 Uhr
Leitung: Marion Biniszkiewicz
Beginn: 17. Januar
Treffen: goldbekHaus - Hof
Kosten: € 55,- / € 45,- / € 35,-

für 8 Termine

Rückenfit - mach mit!
Den Rücken zu kräftigen, muss nicht
immer kompliziert und anstrengend
sein.
Durch einfache Übungen, mit Einsatz
von  kleinen Geräten, wird die gesam-
te Rückenmuskulatur gelockert, ge-
dehnt und natürlich gestärkt.
Bew8437.1 montags 18:15 - 19:30 Uhr
Leitung: Dalina Otto
Beginn: 14. Januar
Ort: Kinderetage im GOLDBEKHOF
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 10 Termine

Rückenpower  Alles im Lot?

Der Blick in den inneren und äußeren
Spiegel bestätigt: Die Haltung könnte
besser sein!
Rückenpower, ein effektives Kräfti-
gungstraining, stärkt die Bein-, Bauch-
, Gesäß- und Rückenmuskulatur.
In diesem Training werden Kleingerä-
te wie Tubes, Hanteln und Rückenstä-
be eingesetzt.
Bew8436.1 dienstags 19:15 - 20:30 Uhr
Leitung: Nora Ebert

Rücken-Trainerin
Beginn: 15. Januar
Ort: goldbekHaus - Halle
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 10 Termine
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Bewusst und Entspannt - Bewegungskultur  31

AtemBewegungEntspannung
Der Alltag holt uns manchmal ein, wir
"hängen durch". Wir sehnen uns nach
Ruhe und Entspannung; einmal wie-
der richtig durchatmen können.
Mit einfachen Bewegungsabläufen,
Dehnübungen und dem Tönen von Vo-
kalen regen wir unseren Atem an und
lassen so mehr Vitalität, Freude und
Lebenskraft wach werden, was sich
wohltuend auf die Gesundheit auswirkt.
Bew8457.1 montags 18:30 - 19:45 Uhr
Leitung: Monika Wacker

Atempädagogin
Beginn: 14. Januar
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 1
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für  10 Termine

Progressive
Muskelentspannung
Der einfache Weg zur Entspannung

Progressive Muskelentspannung (PM)
ist ein leicht erlernbares, sehr effekti-
ves und medizinisch anerkanntes Ent-
spannungsverfahren.
Über die Entspannung verschiedener
Muskelgruppen und einem damit ein-
hergehenden tiefen und anhaltendem
Ruhegefühl kann PM dazu verhelfen
dem Alltag gelassener zu begegnen.
Folgen von Stressbelastung wie, z.B.
Nervosität, Muskelschmerzen, Kopf-
weh, Herz- und Kreislaufprobleme,
Magen-Darm-Beschwerden, Schlaf-
störungen, … können reduziert oder
beseitigt werden.
Bitte warme Socken, eine Decke und ggf. ein
Kissen mitbringen.
Bew8459.1 donnerstags 17:45 - 19:00 Uhr
Leitung: Ines Carstensen

Entspannungspädagogin IFLW®
Beginn: 17. Januar
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 1
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 10 Termine
Eine Teilkostenerstattung durch
Ihre Krankenkasse ist möglich.

AtemBewegungEntspannung

neuAktiv in den Feierabend
mit dem Intervall Fitness T raining

Nach der Arbeit nach Hause, Beine
hochlegen und so richtig unzufrieden
abhängen? Es geht auch anders!
Das Intervall Fitness Training bietet
einen sportlichen Ausklang des Ar-
beitstages. Den Kopf frei machen, die
müden Muskeln aktivieren und fit und
zufrieden in den Feierabend gehen.
Das Training endet mit einem aus-
führlichen Wohlfühlteil.
Bew8435.1 dienstags 18:00 - 19:15 Uhr
Leitung: Nora Ebert

Fitness-Instruktorin
Beginn: 15. Januar
Ort: goldbekHaus - Halle
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 10 Termine

Pilates für AnfängerInnen

... ein ganzheitliches Körpertraining, in
dem durch konzentrierte Bewegungen
der Körper gedehnt und gleichzeitig
die Muskeln gestärkt werden.
So wird für den Körper ein Zustand der
Entspannung geschaffen, dem er im-
mer gerne folgen wird.
Bew8442.1 mittwochs 18:00 - 19:30 Uhr
Leitung: Berenike Metz - Pilates Trainerin
Beginn: 16. Januar
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 1
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 10 Termine

Kundalini Yoga
Mit Kundalini Yoga das Jahr beginnen.

Workshop

Kundalini Yoga belebt den Körper, be-
ruhigt den Geist und beflügelt die See-
le.
Bitte Wollsocken, Getränke und eine Decke
mitbringen.
Bew8453.1 Samstag 14:00 - 18:00 Uhr
Leitung: Ursula Schnatmeyer

Kundalini-Lehrerin (2. Grad)
Termin: 12. Januar
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 1
Kosten: € 50,- / € 35,- / € 20,-

123_1_08.p65 26.11.2007, 11:5831



32 Bewegungskultur - Bewusst und Entspannt

Kundalini Yoga
Durch Bewegung, tiefe Erfahrung des
eigenen Atems, Entspannung und Me-
ditation werden körperliche Gesund-
heit und innere Ruhe gefördert.
Bew8450.1 montags 19:45 - 21:15 Uhr

für Fortgeschr .
Leitung: Uschi Schnatmeyer (2. Grad)
Beginn: 14. Januar
Ort: Kinderetage im GOLDBEKHOF
Bew8451.1 dienstags 18:00 - 19:30 Uhr

für Anf. und Fortgeschr .
Leitung: Werner Wrobel (2. Grad)
Beginn: 15. Januar
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 1
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 10 Termine

Qi Gong für Frauen

Einmal entspannen, vom Alltag ab-
schalten und neue Kraft schöpfen mit
einfachen Übungen aus dem stillen
und bewegten Qi Gong.
Die sanften Übungen wirken ausglei-
chend, erweitern die Körperwahrneh-
mung und stabilisieren Kreislauf und
Nervensystem.
Bitte Wollsocken und eine Decke mitbringen.
Bew8454.1 mittwochs 19:45 - 21:15 Uhr
Leitung: Beate Mönkedieck

Qi Gong Lehrerin
Beginn: 16. Januar
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 1
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 10 Termine
Eine Teilkostenerstattung durch
Ihre Krankenkasse ist möglich.

Kundalini Yoga am Vormitt ag

für Frauen

Kundalini Yoga bringt Körper, Geist
und Seele in Einklang durch die ge-
zielte Kombination von dynamischen
Körperübungen, Atemführung und Me-
ditation. Dies führt zu körperlicher und
geistiger Entspannung, Vitalität und
Lebensfreude. Die Wahrnehmung
wird verfeinert für die körpereigenen
Signale und Empfindungen.
Spezielle Übungsreihen für Frauen
fördern die Entwicklung von Selbstbe-
wusstsein und das Vertrauen in die
eigene Kraft.
Teilnehmen können gern auch Frauen zur
fortgeschrittenen Rückbildung.
Bew8452.1 freitags 9:30 - 11:00 Uhr
Leitung: Birgit Marion Maier (1. Grad)
Beginn: 18. Januar
Ort: goldbekHaus - Seminarraum 1
Kosten: € 70,- / € 55,- / € 40,-

für 10 Termine

Volleyball
Hast Du Lust auf Volleyball?
Wir suchen noch VolleyballerInnen
für unsere Mixed-Gruppe im gold-
bekHaus. Egal, ob Du ehemaligeR
VereinspielerIn bist oder Dich als
ambitionierteR HobbyvolleyballerIn
nach einer Pause wieder bewegen
willst, Du bist herzlich willkommen.
Wir spielen immer dienstags um
20:30 Uhr in der Halle des gold-
bekHauses.
Melde Dich bei Harry (4918270),
wenn Du Fragen hast, oder komm
einfach vorbei! Bis dann!
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Vereinsangebote
Mitmachen kann jedeR, der bzw. die nach einer Probestunde dem Trägerverein goldbekHaus
e.V. beigetreten ist. Kosteninformationen und Beitrittsformulare befinden sich in der hinteren
Umschlagklappe (Seite 40) oder siehe www.goldbekHaus.de.

Vereinsangebote 33

Fit ab 50
Gymnastik für Menschen ab 50 Jahren
montags  9:00 - 10:30 Uhr - Halle
montags 10:30 - 12:00 Uhr - Halle
Leitung: Birgit Schaper

Ballsport
für Jungen von 8 - 10 Jahren
montags 15:00 - 16:15 Uhr - Halle
Kontakt: Astrid Jawara, Fon: 27 87 02 15

Sport mit handicap
für Mädchen und Jungen von 8 - 12 Jahren
montags 16:30 - 17:45 Uhr - Halle
Kontakt: Astrid Jawara, Fon: 27 87 02 15

Complete Bodyworkout
montags 19:45 - 21:00 Uhr - Halle
Leitung: Elske Müller-Rawlings

Kleinkinder in Bewegung
für Eltern und Kinder  von 1 - 4 Jahren
dienstags 14:30 - 15:30 Uhr - Halle
dienstags 15:30 - 16:30 Uhr - Halle
dienstags 16:30 - 17:30 Uhr - Halle
Leitung: Gisela Dührkop

Kajakpaddeln
selbstorganisierte Gruppe für Fortgeschritte-
ne (wg. Saisongebühr kein Vereinsbeitritt!)
Saisongebühr: €  100,- / 80,- / 60,- (Apr. - Okt.)
dienstags 18:30 - 20:30 Uhr, Frauenp addeln
Kontakt: Carola von Trotha, Fon: 27880977
donnerstags: 18:30 - 22:00 Uhr, für alle
Kontakt: Mario Marquard, Fon: 220 50 85
und Geli Engelau, Fon: 27 80 56 07

Volleyball
dienstags 20:30 - 23:00 Uhr - Halle
Kontakt: Harry Berndt,  Fon: 491 82 70

Body Connections für Frauen
Ein Training für den ganzen Körper mit rük-
kengerechten Übungen in Dynamik und am
Boden; Lockerung, Dehnung, Kräftigung,
Entspannung.
dienstags 19:45 - 21:15 Uhr,
Gymnastikraum Meerweinstraße 28
Leitung: Birgit Schaper

Sportspiele
für Mädchen von 7 - 9 Jahren
mittwochs 14:30 - 15:45 Uhr - Halle
Kontakt: Astrid Jawara, Fon: 27 87 02 15

Basketball
mittwochs 18:30 - 20:00 Uhr
Grasweg 72 (Halle I)
Kontakt: Thomas Heinig, Fon: 87 00 71 68

Complete Bodyworkout
mittwochs 19:45 - 21:00 Uhr - Halle
Leitung: Jessica Neumann

Tischtennis
mittwochs 21:05 - 23:00 Uhr - Halle
Kontakt: Matthias Vollmer, Fon: 46 77 79 99

Kinderturnen
für Eltern und Kinder  von 3 - 5  Jahren
donnerstags 15:00 - 16:30 Uhr
Schulturnhalle Forsmannstraße 32
Leitung: Gisela Dührkop

Inline-Skating
für Eltern mit ihren Kindern (8 - 1 1 Jahre)
donnerstags 16:30 - 18:00 Uhr - Halle
Kontakt: Bärbel Greinert, Fon: 51 31 31 07

Inline-Skating
donnerstags 20:00 - 21:30 Uhr - Halle
Kontakt: Sven Boye, Fon: 0172-414 90 86

Spieletreff
freitags 17:15 - 19:15 Uhr
Halle Logestraße/Kellinghusenstraße 11
Kontakt: Eginhard Spiegel, Fon: 61 74 70

Jonglieren
Winterhuder Jongliertreff - Halbprofis, Profis
und AnfängerInnen üben gemeinsam.
sonntags 20:00 - 22:00 Uhr - Halle
Kontakt: Lothar Grimberg, Fon: 611 997 84
Lothar.Grimberg@gmx.de

Inlineskating

123_1_08.p65 26.11.2007, 11:5833



34 Überblick

Montag - Sonntag

Kinder siehe Seite 20 + 21
montags 17:00 - 18:15 Sport für Kinder mit Handicap  8 - 12 Jahre
montags 16:30 - 17:30 Moderner T anz ab 7 Jahren

dienstags 16:00 - 17:30 Handpuppenbau 6 - 10  Jahre
dienstags 16:00 - 17:30 Theatergruppe 9 - 10 Jahre
mittwochs 16:45 - 18:00 Zirkusartistik ab 6 Jahren
mittwochs 14:00 - 16:00 Schultheatergruppe 6 - 9 Jahre
mittwochs 16:30 - 18:00 Theatergruppe 9 - 12 Jahre

donnerstags 15:45 - 16:45 Moderner T anz 6 - 8 Jahre
donnerstags 16:45 - 18:00 Tanz-Performance 9 - 12 Jahre

freitags 16:00 - 17:30 Faschingskostüme nähen ab 6 Jahren
freitags 16:00 - 17:30 Werken 7 - 10 Jahre

Eltern-Kind siehe Seite 22
montags 10:00 - 12:00 Eltern-Kind-Gruppe 1,5 - 2 Jahre

dienstags 10:00 - 11:30 Eltern-Kind-Gruppe 2 - 3 Jahre
dienstags 14:30 - 17:30 Kleinkindturnen (3 Gruppen) 1 - 4  Jahre

donnerstags 10:00 - 12:00 Miniturnen 1,5 - 3 Jahre
donnerstags 15:00 - 16:30 Kinderturnen 3 - 5 Jahre
donnerstags 16:30 -   18:00 Inlineskating für Eltern + Kinder (F) 8 - 11 Jahre

freitags 15:30 -   17:30 Eltern-Kind-Gruppe 1,5 - 2 Jahre

Fünfzig plus siehe Seiten 23 - 24
montags 09:00 - 12:00 Gymnastik I + II (2 Gruppen)

dienstags 09:45 - 11:15 Englisch - Fortgeschrittene II
dienstags 11:30 - 13:00 Englisch - Fortgeschrittene I
dienstags 13:30 - 16:30 Die Herbst-Zeitlosen - Altentheatergruppe
mittwochs 14:00 - 16:00 Gesprächskreis für Ältere  (4. Mi. / Monat)
mittwochs 19:00 - 21:00 Schreibwerkstatt

freitags 11:30 - 13:00 Qi Gong für Frauen

Workshops siehe Seiten  25- 32

Samstag 12.01.2008 Kundalini Yoga
Wochenende 02. + 03.02.2008 Filzen - Einführungsworkshop

Freitag + Samstag 08. + 09.02.2008 Digitale Fotografie  - Einführungsworkshop
Samstag 09.02.2008 Literaturgespräch  - Tagesseminar
Samstag 09.02.2008 NIA

Samstag + Sonntag 16. + 17.02.2008 Malen mit Acrylfarben  - Einführungsworkshop
Donnerstag - Sonntag 01. - 04.05.2008 Playing Arts  - Projekt
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Bewegung siehe Seiten 28 - 33
montags 10:00 - 11:30 NIA am Vormittag
montags 18:30 - 19:45 Atem - Bewegung - Entspannung
montags 18:15 - 19:30 Rücken fit - nimm's mit
montags 19:45 - 21:00 Complete Bodyworkout
montags 19:45 - 21:15 Kundalini Yoga für Fortgeschrittene

dienstags 18:00 - 19:15 Aktiv in den Feierabend - Intervall Fitness Training
dienstags 18:00 - 19:30 Kundalini Yoga  AnfängerInnen + Fortgeschrittene
dienstags 19:15 - 20:30 Rückenpower  - Alles im Lot?
dienstags 19:45 - 21:15 Body Connections für Frauen
dienstags 20:15 - 21:45 Lindy Hop
dienstags 20:30 - 23:00 Volleyball
mittwochs 18:00 - 19:30 Tanzimprovisation
mittwochs 18:00 - 19:30 Pilates für AnfängerInnen
mittwochs 18:15 - 19:30 African Mooves - Fitnesstraining
mittwochs 18:30 - 20:00 Basketball
mittwochs 19:00 - 21:30 Theaterprojekt 2008
mittwochs 19:45 - 21:15 Qi Gong für Frauen
mittwochs 19:45 - 21:00 Complete Bodyworkout
mittwochs 19:30 - 21:30 Afrikanischer T anz mit viel Vorerfahrung
mittwochs 21:05 - 23:00 Tischtennis

donnerstags 17:45 - 19:00 Progressive Muskelentspannung
donnerstags 19:00 - 20:00 Frauen-Lauf treff für Anfängerinnen
donnerstags 19:00 - 20:15 NIA
donnerstags 20:00 - 21:30 Inlineskating für Fortgeschrittene

freitags 09:30  -11:00 Kundalini Yoga am Vormittag
freitags 17:15 - 19:15 Spieletreff
freitags 18:00 - 19:30 Orient alischer T anz für Frauen

sonntags 17:00 - 18:30 Tango Argentino für AnfängerInnen
sonntags 18:30 - 20:00 Tango Argentino für Fortgeschrittene
sonntags 20:00 - 22:00 Jongliertreff

Überblick 35

Kreative Werkstätten siehe Seiten 25 - 27
dienstags 18:00 - 21:45 Gitarre spielen - diverse Gruppen
dienstags 18:30 - 20:30 Offene Ölmalgruppe
dienstags 19:00 - 22:00 Fotografie I und II
dienstags 19:00 - 22:00 Gestalten mit T on
dienstags 20:00 - 22:00 goldbekHaus-Chor
mittwochs 18:15 - 19:30 Stimmgabe
mittwochs 18:30 - 20:30 Offene Fotowerkstatt
mittwochs 19:00 - 22:00 Arbeiten mit T on
mittwochs 18:15 - 20:15 Malkurs III

donnerstags 11:00 - 14:00 Freies Malen

außerdem
donnerstags 19:00 - 22:00 Transsexuellen Selbsthilfe (1. Do / Monat)
donnerstags 20:00 - 22:00 stadtteilDokumentation (Fotogruppe)

WINTERPAUSE
Vom 22. Dezember 07 bis zum 04. Januar 08

bleibt das goldbekHaus für den
Kurs-  und Gruppenbetrieb geschlossen!
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36 Das goldbekHaus

goldbekHaus

Räume für viele Zwecke
Im weißen Haus am Kanal, dem früheren
Verwaltungsgebäude der Chemiefabrik
Schülke&Mayr, finden sich heute die Veran-
staltungs- und Bewegungshalle, ein Kreativ-
raum, das Fotolabor, vier Seminarräume und
Büros. Im Ostflügel gegenüber laden die Kin-
deretage, die Töpfer- und Holzwerkstatt und
die Bühne zum Hof, der zweite Veranstal-
tungs- und Partyraum, zur vielfältigen Nut-
zung ein. Insgesamt stehen also viele Räume
für ein vielfältiges Programm zur Verfügung.

Ein Ort für viele Interessen
Wir bieten Räume und Know-how. Wir
fördern Diskurs und Dialog.
Wer sich gut unterhalten oder infor-
mieren will, besucht unsere Veranstal-
tungen. Wer sich entwickeln will und
offen ist für Erfahrungen, besucht un-
sere Kurse, Workshops oder arbeitet
bei unseren Projekten mit. Viele Inter-
essen unter einem Dach zu verwirkli-
chen, da braucht es professionelle
Unterstützung und Steuerung. An der
Seite des hauptamtlichen Teams len-
ken der Vorstand und die Geschäfts-
führung die Geschicke des goldbek-
Hauses. Ein Beirat berät dabei und be-
obachtet die Entwicklung des Hauses.
Alle verantwortlich Beteiligten sind offen
für Ideen, Impulse, Wünsche und Kritik
der BesucherInnen, NutzerInnen und
KundInnen und versuchen Anregungen
zu berücksichtigen.

Die Gastronomie im goldbekHaus!

Mo-Fr von 11:30 - 2:00 Uhr und Sa-So
von 10:00 - 2:00 Uhr geöffnet - Mittags-
tisch, Abendkarte, Cocktails, Catering...
Am Wochenende auch Frühstück.
Insa Wiese, Fon: 27 80 88 82
bootsmann-hh@gmx.de

goldbekHaus

Wie alles anfing
Mit viel Elan machten sich engagierte
BürgerInnen Anfang der 1970er Jahre
daran, die Freizeitsituation in Winter-
hude-Süd zu verbessern. Nach einer
ersten Initiative zur Gründung eines
Bauspielplatzes (Poßmoorweg) wur-
den bald darauf in einem Kreis kom-
munalpolitisch engagierter Menschen
Ideen für ein generationsübergreifen-
des Stadtteilkulturzentrum - das gold-
bekHaus - entwickelt. Aus der Lust
auf konkrete Aktionen wuchsen neben
Planungsphase erste Angebote, die
den Räumen befreundeter Einrichtun-
gen und Initiativen stattfanden.
Regelmäßige Veranstaltungen und
Gruppenangebote sorgten für regen
Zulauf und auf Stadtteilfesten zeigten
sich die unterschiedlichen Interes-
sensgruppen. In einem Delegiertenrat
arbeiteten Vereine zusammen und
entwickelten im Kontakt mit dem politi-
schen Umfeld Förderperspektiven für
das gemeinsame Dach goldbekHaus.
Der Senat der Stadt Hamburg nahm
das Projekt in seine neue Förderkon-
zeption für Stadtteilkultur auf und nach
einem größeren Umbau startete im
September 1981 der Trägerverein
goldbekHaus den Betrieb.

goldbekHaus intern
Idylle am Golbekanal
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Soziokultur kostet
Geld!
Wenn auch zahlreiche Aktivitäten eh-
renamtlich betrieben werden, ist es
selbstverständlich, dass die anfallen-
den Kosten nicht aus privaten Mitteln
allein getragen werden können. Der
Verein ist auf Zuschüsse angewiesen.
Ca. 50% können wir derzeit an finanzi-
ellen Mitteln selber in den Haushalt
einbringen (Kursbeiträge, Eintrittsgel-
der, Vereinsbeiträge, Spenden).
Spenden für das goldbekHaus nehmen wir
gerne unter der Kto.Nr . 1301120026 (Haspa
BLZ 200 505 50) entgegen.
Als gemeinnützig anerkannter V erein stel-
len wir eine Spendenquittung aus.

Der GOLDBEKHOF
In beispielhafter Zusammenarbeit von
Politik, Verwaltung und privatem Enga-
gement ist es gelungen, nach 16-jäh-
riger Projektentwicklung den denkmal-
geschützten Industriehof für kulturelle
Zwecke nutzbar zu machen. Heute be-
herbergt er neben dem goldbekHaus
zahlreiche Künstlerinnen und Künstler
aus ganz unterschiedlichen Berei-
chen, ein Gastatelier, die BIFF-Winter-
hude, das info-Winterhude und die
Schule für berührende und bewegen-
de Kunst. In der Projektsteuerung en-
gagieren sich sowohl das goldbek-
Haus als auch die Ateliergemeinschaft
im GOLDBEKHOF e.V.
Internet: www. GOLDBEKHOF .de

Räume 37

Für Ihre Veranstaltungen können Sie
unsere Räumlichkeiten auch mieten:
Die Seminaretage, die Bühne zum Hof
und die Halle eignen sich bestens für
Seminare, Fortbildungen, Workshops
oder Familienfeiern. In einem der
schönsten Stadtteile Hamburgs, direkt
am malerischen Goldbekkanal gele-
gen, bietet unser Haus einen anre-
genden Rahmen für Kreativität und
Kommunikation. Stadtpark und Alster
sind auf kurzen Wegen zu erreichen
und das lebendige Stadtquartier um
den Mühlenkamp ist mit seinen vielfäl-
tigen Einkaufsmöglichkeiten nur einen
Steinwurf weit entfernt.

Die Seminaretage

Vier Räume in unterschiedlichen Grö-
ßen sowie eine kleine Cafeteria stehen
Ihnen zur Verfügung. Geeignet für Se-
minare, Fortbildungen oder Workshops
mit maximal 25 TeilnehmerInnen.
Yasemin Eker , Fon: 27 87 02 – 80, Fax: - 20
Telefonisch Di, Mi, Do, 15.00 – 18.00 Uhr
info@goldbekHaus.de

goldbekHaus - Räume zu mieten!

Bühne zum Hof - goldbeHaus Kinderetage - goldbekHaus Bühne zum Hof -  goldbekHaus

Bühne zum Hof und Halle

Der geeignete Rahmen für Firmenver-
anstaltungen, Seminare, Pressekon-
ferenzen, Vorträge, Familienfeiern oder
Empfänge für 50 bis 400 Personen.
Peter Rautenberg, Fon: 27 87 02- 10, Fax: -  20
veranstaltung@goldbekHaus.de
www.goldbekHaus.de
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Allerleirauh e.V .
Beratung für Mädchen, junge Frauen, Mütter
und päd. Fachkräfte (bei sex. Missbrauch)
Menckesallee 13, 22089 HH, Fon: 29834483
eMail: info@allerleirauh.de

Arbeit slosen-T elefonhilfe e.V .
Humboldtstr. 58, Fon: 0800-111 04 44  (kos-
tenlos für HH), Fax: 040-22 75 74 778
eMail: zentrum@arbeitslosen-telefonhilfe.de
www.arbeitslosen-telefonhilfe.de

Beratungsstelle NOT RUF
für vergewaltigte frauen und mädchen e.v.
Beethovenstraße 60, 22083 HH
Fon: 040-255566 (AB wird täglich abgehört)
eMail: Notruf-Hamburg@t-online.de

Betreuungsverein Hamburg Nord
Informationen über Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und PatientInnenverfügung
Barmbeker Straße 45, Fon: 040-272877-80
www.bhn-ev.de

BIFF-Winterhude
Beratung und Information für Frauen
Moorfuhrtweg 9b, Fon: 040-280 79 07

Das Beratungszentrum
sehen - hören - bewegen - sprechen
für Eltern und Kinder, Jugendliche, Erwachsene
Fuhlsbütteler Str. 401, Fon: 040-428 63 49 10
eMail: Beratungszentrum@bug.hamburg.de

Die BOJE Barmbek
Suchtberatung und Behandlung
Fuhlsbütteler Str. 135, Fon: 040-731 49 49
eMail: beratung@dieboje.de

Diakoniestation Winterhude-Uhlenhorst
Forsmannstr.19, Fon: 040-279 41 41, täglich
8:00 - 18:00 Uhr (nur Telefon!),
www.bodelschwingh.com

Dokumentationsstelle Jungenarbeit
c/o Stadtteilverein „Im Tarpenwinkel“ e.V.
Käkenkamp 3, Mobil: 0173 / 916 50 30
www.jungenarbeit.info

Hude e.V.
Wohnraum für Jugendliche
Gottschedstraße 6, Fon: 040-279 64 74

INFO Winterhude
Moorfuhrtweg 9e, Fon: 040-279 07 39
Bafög-Beratung, Grundsicherung ab 65 Jah-
re, Pflegeversicherung

Jarrest adt-Leben e.V. + Jarrest adt-Archiv
Wiesendamm 123, Fon: 040-279 18 17

Jugendtreff Kaemmererufer
Kaemmererufer 23, Fon: 040-27 88 08 50

Mädchentreff Bachstraße
Bachstraße 98, Fon: 040-220 90 73

Jugendberatungszentrum
der Ev. Stiftung der Bodelschwingh-Gemeinde,
Barmbeker Straße 71, Fon: 040-279 44 59

Leben mit Behinderung Hamburg
Beratung, Integrative Freizeit für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene u.v.m.
Südring 36, Fon: 040-270 790-0

MieterInnen helfen MieterInnen
im Info-Winterhude, Moorfuhrtweg 9e
Do 18.30 - 19.30 Uhr

MieterInneninformation der SPD
Forsmannstraße 14, Mi 19 - 20 Uhr

MieterInnenverein zu Hamburg
im Info-Winterhude, Moorfuhrtweg 9e,
Mo 17 - 19 Uhr

PatientInnenInitiative e.V .
im Info-Winterhude, Moorfuhrtweg 9e
Fon: 040-279 64 65, Fax: 040-27 87 77 18

Stadtpark Verein e.V.
Fon: 040-42804-2294

TauschRausch
der Winterhuder Tauschring e.V., c/o
Bücherhalle, Winterhuder Marktplatz 6 (EKZ)
Fon + Fax: 040-460 90 500, Do 17-19 h

Transsexuellentreff
im goldbekHaus, 1. Do / Monat um 19:00 Uhr
eMail: anna@hanse-trans-hamburg.de
www.hanse-trans-hamburg.de

Beratung und Information in Winterhude
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Wegbeschreibung und Kartenvorverkauf

Mit Bus und Bahn:
Vom Hauptbahnhof mit dem MetroBus 6  bis "Goldbekplatz“. 3 Minuten Fußweg
über die Moorfuhrtwegbrücke zum goldbekHaus.

U 3 bis "Borgweg“. Weiter mit dem MetroBus 6  (2 Stationen) bis "Goldbekplatz".
3 Minuten Fußweg über die Moorfuhrtwegbrücke zum goldbekHaus.

U 3 bis "Sierichstraße“. Weiter mit dem MetroBus 25  (2 Stationen) bis "Goldbek-
platz". 3 Minuten Fußweg über die Moorfuhrtwegbrücke zum goldbekHaus.

Der Nachtbus 606 fährt ab 0:37 Uhr (4:07 Uhr der letzte) und dann stündlich vom
Goldbekplatz Richtung Rathausmarkt, sowie ab 1:20 Uhr und dann stündlich (der
letzte um 4:20 Uhr) in Richtung Winterhude - Markt, U-Bahn Langenhorn.

Kartenvorverkauf:
Für fast alle Veranstaltungen können Sie Karten im Vorverkauf erwerben:
Im Info-Büro des goldbekHauses, dienstags bis donnerstags 15:00 - 20:00 Uhr.
Telefonische Reservierungen sind unter Fon: 040-27 87 02 0 möglich. Auf beson-
deren Wunsch schicken wir Ihnen die Karten gegen Vorkasse zu.
Außerdem erhalten Sie Eintrittskarten in den Kartenhäusern Gertigstraße 4 (Fon:
040-270 11 69) oder Schanzenstraße 5 (Fon: 040-43 59 46 / www.kartenhaus.de).

goldbekHaus
Moorfuhrtweg 9
22301 Hamburg
Fon 040 - 27 87 02 - 0
Fax 040 - 27 87 02 - 20
info@goldbekHaus.de

 Information 39
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Bewerbungsberatung
Von der Wahl der richtigen Strategie bis hin zur Umsetzung
im Vorstellungsgespräch – ich begleite Sie professionell in

allen Bewerbungsfragen auf Ihrem Weg in eine bessere berufliche Zukunft.
Private und berufliche Standortbestimmung

Karriereplanung – Erstellen von Bewerbungsunterlagen
Überzeugen im Vorstellungsgespräch – Coaching

Axel-M. Schröder - Fon: 040 / 51 1 02 63 - www .venestra.de

Änderungen vorbehalten!
Aktuelle Veranstaltungshinweise unter  040-27 87 02 0

oder in unserem Monatsprogramm
oder im Internet: www.goldbekHaus.de
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NACHNAME: ......................................................VORNAME: ................................................
ErwachseneR

GEBURTSDATUM: ......................................................

NACHNAME: ......................................................VORNAME: ................................................
Kind

GEBURTSDATUM: ......................................................

STRASSE:
...............................................................................................................................................

PLZ: ................... ORT:...........................................................................................................

TELEFON: ..........................................................  BERUF: ....................................................

eMAIL: ...................................................................................................................................

TEILNAHME AN FOLGENDER GRUPPENAKTIVITÄT
GRUPPE: TAG/ ZEIT:

............................................................... ....................................................................

............................................................... ....................................................................

Monatlicher Vereinsbeitrag (zahlbar halbjährlich oder jährlich):
ERWACHSENE von o  € 8,-

von o  € .........
      (freiwillig erhöhter Förderbeitrag)

KINDER von o  € 4,- (Kinderbeitrag)
von o  € 3,- (jedes weitere Kind)

ELTERN-KIND von o  € 4,- (Erwachsenenbeitrag) und
(für gemeinsame Eltern-Kind-Angebote bis max. 5 Jahre) von o  € 3,- (Kinderbeitrag)

Eine Kündigung  der Mitgliedschaft ist schriftlich zum Quartalsende möglich!

Beitragskonto bei der HASPA - BLZ 200 505 50, Konto-Nummer 13 01 12 22 87

Hamburg, den     ....................................................................................................................

   ...................................................................................................................
   Unterschrift (bei Minderjährigen gesetzlicheR VertreterIn)

EINZUGSERMÄCHTIGUNG
Hiermit ermächtige ich den Trägerverein goldbekHaus e.V. den monatlichen V ereinsbei-
trag  in Höhe von

€ ............. (Mindestbeitrag € 8,-    Kinder € 4,- / 3,-    Eltern-Kind € 7,-)
o  halbjährlich o  jährlich von meinem Konto abzubuchen

BANK: ......................................................................................  BLZ: ...................................

KONTO: .................................................................................................................................

KONTOINHABER/IN: .............................................................................................................

Hamburg, den     ....................................................................................................................

   ...................................................................................................................
   Unterschrift (bei Minderjährigen gesetzlicheR VertreterIn)

O  AUFNAHME O  ÄNDERUNG

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft
im Trägerverein goldbekHaus e.V.
O  FÜR MICH O  FÜR MEIN KIND

O  FÜR MICH UND MEIN KIND

Aufnahmeantrag T rägerverein goldbekHaus e.V .

Bitte denken Sie daran,

sowohl den Aufnahmeantrag,

als auch die Einzugsermächti-

gung zu unterschreiben!

123_1_08.p65 26.11.2007, 11:5841



Kurse und W orkshop s
Anmeldekarte

An das goldbekHaus, Moorfuhrtweg 9, 22301 Hamburg

oder Fax: 040-27 87 02 20

NACHNAME: .......................................................... VORNAME: ...........................................

STRASSE...............................................................................................................................

PLZ:...................ORT:........................................................................................................................

TELEFON: ............................................................. GEBOREN AM:.......................................

eMail:...................................................................................................................................................

Hiermit melde ich mich verbindlich für folgende Kurse bzw. Workshops an.
Den Teilnahmebeitrag überweise ich bis spätestens zwei W ochen vor Kursbeginn auf
das Konto des goldbekHauses, HASP A BLZ 200 505 50, Konto-Nr . 13 01 12 00 26.
Anmeldebedingungen siehe Seite 24 in diesem Heft.

Ich zahle den Förderbeitrag den normalen Beitrag den ermäßigten Beitrag

Zutreffendes bitte unterstreichen.

Sie werden von uns nur bei Überbelegung eines Kurses informiert; sollten wir uns nicht
bei Ihnen melden, haben Sie einen Kurs- bzw. Workshopplatz erhalten.

KursNr.: ............................. Kurstitel........................................................................................

KursNr.: ............................. Kurstitel........................................................................................

KursNr.: ............................. Kurstitel........................................................................................

Hamburg, den
.................................................................................................................................

 ................................................................................................................................
   Unterschrift (bei Minderjährigen gesetzlicheR VertreterIn)

Verschenken Sie Kultur!
Kulturgutscheine im Wert von € 25,-

im Büro des goldbekHauses erhältlich!
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